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ſgrardemagogie und Mittelstand

Bei der machtvollen Kundgebung die der Hanſa
hund gegen die Agrardemagogie und die einſeitige Be
laſtung und ſtändige Zurückſetzung von Handel Jnduſtrie und
Gewerbe veranſtaltet hat war beſonders bemerkenswert das
Auftreten verſchiedener Vertreter des Mittelſtan
des Der Obermeiſter der Berliner Tiſchlerinnung Land
tagsabgeordneter Rahardt der nach ſeiner eigenen Er
klärung aus der konſervativen Partei ausgeſchieden iſt weil
er die unheilvollen Wirkungen der agrariſch junkerlichen Po
litik für das Handwerk erkannt hat forderte die Angehörigen
des Mittelſtandes zum Anſchluß an den Hanſabund und zur
Bekämpfung der Konſer vativen und des Bun
des der Land wirte auf Jm gleichen Sinne ſprach ſich
der Klempnermeiſter Bartſchat aus Königsberg aus der
als Kandidat der Fortſchrittlichen Volkspartei im Wahl
kreiſe Königsberg Land aufgeſtellt iſt und gute Ausſicht hat
das Mandat den Konſervativen abzunehmen Es wäre leb
haft zu wünſchen daß auch jene Kreiſe des Mittoelſtandes die
heute noch ſich dazu hergeben die Politik der Großagrarier
zu unterſtützen endlich zur Erkenntnis kämen wie falſch ſie
handeln und wie ſehr ſie ihr eigenes Jntereſſe ſchädigen
Nicht bloß die verfehlte Finanzreform und die Ablehnung
einer gründl Wahlrechtsreform hat den Mittelſtand auf das
ſchwerſte geſchädigt ſondern auch die agrariſche Wirtſchafts
politik die angeblich zum Schutz der nationalen Arbeit ein
geführt iſt

Gerade das Hand werk wird durch die herrſchende
Zollpolitik ſchwer getroffen Der deutlich erkennbare Zweck
des Zolltarifs war Getreide und Halbfabrikate durch Ver
teuerung zu ſchützen Das iſt eine Beſteuerung der Arbeit
und Geſchicklichkeit zugunſten des Großkapitals Um die Ab
nehmer der Produkte zu denen vor allen Dingen die Hand
werker gehören hat man ſich nicht gequält von den Pro
teſte n die die Vertreter der verſchiedenen Handwerks
arten die Jnnungen ſowohl wie die Handwerkskammern
und die Gewerbekammern gegen die agrariſche Zollpolitik ge
richtet haben hat niemand Notiz genommen am aller
wenigſten die patentierten Mittelſtandsvertreter Konſer
vative und Antiſemiten Unter der Verteuerung der Lebens
mittel leidet der geſamte Mittelſtand Aber weiter iſt die
ſelbſtverſtändliche Folge der Teuerung durch die Schutzzölle

die daß die Arbeiter infolge ihrer vorzüglichen Organiſation
eine Lohnerhöhung durchſetzen Die Handwerker ſitzen alſo
dazwiſchengeklemmt zwiſchen den organiſierten Halbfabri
kanten und den organiſierten Arbeitern ſie ſelbſt können
aber wenn überhaupt nur einen Teil der Verteuerung auf
die Kunden abwälzen da leider im Handwerk eine Einigkeit
nur ſchwer zu erzielen iſt und je kleiner das Gewerbe deſto
ſchärfer die Konkurrenz iſt Rechnet man nun daß durch
die Erhöhung der Nahrungsmittelzölle der Haushalt eines
Arbeiters um etwa 50 Mark jährlich mehr belaſtet werden
wird ſo muß ſich ein mittlerer Malermeiſter darauf gefaßt
machen für ſeing fünf Gehilfen 250 Mark mehr Lohn zu
zahlen Der ſelbſt wird aber gleichfalls für ſeinen
Haushalt 50 Mark mehr in Anrechnung bringen müſſen ſo
daß ihn der famoſe Zolltarif mit der Verteuerung der Farbe
rund 430 Mark mehr im Jahre koſten mag

Dabei iſt es klar daß durch die Verteue
rung des Brotes die Kaufkraft der Bevölke
rung leidet und dadurch der Abſatz vermindert wird
dadurch werden in erſter Linie natürlich die Verfertiger von
Maſſenartikel wie Stiefel Kleider und ähnliches getroffen

ber auch alles was mit dem Bauhandwerk zu tun hat wird
ie verminderte Kaufkraft des Publikums ſpüren da jeder

dausbeſitzer ſich lange überlegen wird ehe er zu Repara
e oder Neubauten ſchreitet Denn gerade auch der Haus
eſitzer wird beſonders in größeren Jnduſtrieſtädten durch

Verteuerung der Lebenshaltung getroffen da das erſte
Der die große Maſſe zu ſparen ſucht die Wohnung iſt

kehr Perſonen werden verſuchen ſich auf denſelben Raum
zuſammenzudrängen das Einlogier und Schlafburſchenweſen
Ja einen größeren Umfang annehmen eine Entwicklung

in ſittlicher und geſundheitlicher Hinſicht mehr als be
Agenswert iſt

d Unter der Verteuerung der Lebenshaltung und der da
u verminderten Kaufkraft des Publikums müſſen aber
uch die Detailliſten leiden und die kleineren noch mehr als
i größeren weil der Druck den unteren Schichten natürlich

derregter iſt als den wohlhabenden Eins muß man ja nie
voreFen daß durch die Getreidezölle nicht nur der Konſum
et Brot und Mehl teurer wird ſondern daß es ſich um
b ne Schraube ohne Ende handelt Werden die Le
smittel teurer ſo verlangt der Kohlenbergmann höhere
öhne es wird alſo die Kohle teurer ſteigt die Kohle im

t und verlangen der Eiſenbergmann und der Eiſen
enmann höhere Löhne weil die Lebensmittel teurer ge

Iden ſind ſo wird das Eiſen teurer Steigen Kohlen
v und Löhne ſo werden Maſchinen und Bauten teurer
t en Wohnungen und alle Fabrikate teurer Wird alles
a ſo verlangen die Arbeiter wieder höhere Löhne und
oſteigert ſich alles bis ins Ungemeſſene

Halle a Donnerstag den 15
Das agrariſche Schutzſyſtem trifft alſo den deutſchen ge

werblichen Mittelſtand dreifach Seine Ernährung Klei
dung und Wohnung wird ihm verteuert ebenſo die von ihm
gebrauchten Materialien und Handwerkzeuge ſeine Aus
gaben für Löhne ſteigen dagegen wird ihm die Verdienſt
möglichkeit gemindert Und das alles ſoll Schutz der natio
nalen Arbeit Schutz namentlich der nationalen Arbeit des
Mittelſtandes ſein

e

Küſtenſchutz und Spionage
4 Hamburg 14 Juni Wie die Neue Hamburger Ztg

meldet erhält ſich das Gerücht BVorkum ſolle demnächſt
dauernde Station für ein Kriegsſchiff werden Es wird gleich
zeitig die Vermutung ausgeſprochen der engl Fiſchereikreuzer
Skipjak der Anfang Mai in Emden und Wilhelmshaven vor
Anker ging habe es ob mit oder ohne Auftrag nur
darauf abgezielt gehabt ſtrategiſche Entdeckungen zu machen

Er hat ſich immer in der Nähe des deutſchen Uebungsge
ſchwaders aufgehalten und verſchiedentlich das Seemanöver
gebiet berührt und durchquert iſt auch nicht wie er ange
kündigt hatte nach Cuxhaven und Hamburg gefahren
ſondern hat längere Zeit bei Helgoland gekreuzt und iſt nach
dem die Flottenmanöver beendet waren ſpurlos verſchwunden

Die Befeſtigungswerke auf Borkum erfordern
im Jntereſſe der militäriſchen Geheimhaltung ſorgfältige Be
wachung die natürlich noch viel ſtrenger geworden iſt ſeit der
Spionage der augenblicklich in Glatz bezw Weſel ihre Feſtungs
haft verbüßenden Engländer Trench und Brandon Gerade
dieſe Affäre ſcheint einem im vorigen Jahre vom Kriegs
miniſter abgeſchlagenen Wunſche des Bataillonskommandeurs
ſpeziell für die Wachen ein Detachement Jnfanterie von 1911
ab nach Borkum zu verlegen noch nachträglich den nötigen
Nachdruck verliehen zu haben Vom 21 Juni ab dem Tage
alſo an dem zwei Batterien der Artillerie nach Emden ab
rücken bezieht nämlich unter Führung eines Oberleutnants
ein Jnfanterie Wachkommando beſtehend aus 6
Anteroffizieren und 79 Mann unter denen ſich eine Maſchinen

des Kommandos erfolgt mit zweimonatlicher Ablöſungsfriſt
durch die 19 Diviſion die bekanntlich durch die Regimenter 73
und 74 Hannover 78 Aurich und Osnabrück und 91 Olden
burg gebildet wird

Auch Emden wird demnächſt nach 23jähriger Friſt
wieder Garniſon werden Die Befeſtigung unſerer Nordſee
küſte gegen Seeangriffe gewährt ihm Erſatz für die 1888 nach
Osnabrück verlegte Jnfanterie der die ungünſtigen Terrain
verhältniſſe der Umgegend Emdens ausreichendes Uebungs
gelände nicht mehr boten Am 21 Juni hält ein Teil des
Fußartillerie Regiments von Hinderſin
Pommerſches Nr 2 ſeinen Einzug um ſtändig in Emden zu

bleiben Natürlich herrſcht in Emden allgemeine Freude über
den militäriſchen Zuwachs der nicht nur wirtſchaftlichen Nutzen
für die verſchiedenſten Bevölkerungsſchichten ſondern auch
manche anderen Vorteile im Gefolge hat und doch iſt in den

r auch ein Tropfen Wermut gefallen Die Be
atzung erhält nämlich längſt nicht den Umfang der
anfangs in Ausſicht geſtellt worden war und auf den die Stadt
bei den Kaſernenbauten ſich eingerichtet hat Aus dem bis
herigen Fußartillerieregiment Nr 2 das aus 3 Bataillonen
zu je 4 Batterien beſtand ſind am 1 April 2 Regimenter zu
nur 2 Bataillonen mit je 3 Batterien ſtatt wie bisher 4 ge
bildet worden Eine wirkliche Vermehrung der Küſten
artillerie hat alſo nicht ſtattgefunden und damit war
die Hoffnung vernichtet es würde ein neues Regiment in
alter Stärke an die Nordſee gelegt werden Die eine Hälfte
des geteilten Regiments hat als neues mit der Nummer 17
Danzig und Pillau als Garniſon behalten während der anderen
mit der alten Nummer 2 Swinemünde Emden und VBorkum
als Standorte zugewieſen ſind Nach den erſten Abmachungen
ſollte Emden mit einem Bataillon auch den Regimentsſtab
erhalten Entgegen dem Verſprechen der Militärverwaltung
iſt dieſer aber nach Swinemünde gekommen Der erſten
Enttäuſchung iſt dann noch eine weitere gefolgt indem nicht

e rn nur zwei Batterien nach Emden verlegt
werden

Wahrſcheinlich werden aber die jetzt gebildeten Teile des
neuen Regiments doch nur als Stamm be
trachtet Sonſt hätte es ja auch gar keinen Zweck gehabt
für 500 Mann Anterkunft bereit zu halten Räume Betten
Bekleidungs und Ausrüſtungsgegenſtände ſind für dieſe Zahl
tatſächlich vorhanden und die Kaſerne ſo einzurichten daß ſie
in kürzeſter Friſt für 1000 Mann und mehr Mannſchaften er
weitert werden kann
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Deutsches Reich
Theobald hüte Dich

Heycdebrand gegen Bethmann Hollweg
Die erſt in den letzten Tagen von uns eingehender

Prirdie Verhandlungen des Staatsſekretärs
elbrück mit dem ſozialdemokratiſchen Abgeordneten

Dr Frank die wie die Saale Zeitungmitteilen konnte durch Vermittelung eines telegraphiſch nach

Juni
xCJ üj z2

gewehrabteilung befindet die Jnſel Borkum Die Geſtellung

Berlig berufenen Straßburger Journaliſten erfolgte geben
der Konſervativen Korreſpondenz Veranlaſſung zu einer

Anzeigen

werden die 6geſpaltene Kolonelzelle
oder deren Raum mit 30 Pfg ſolche
aus Halle mit 29 Pfg berechnet und in

unſeren Annahmeſiellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf für Halle
auswärts 1 Mk

Erſcheint täglich zweimal

Sonntags und Montags einmal

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

in den ſchärfſten Formen ausgedrückten Kriegserklärung
gegen den Reichskanzler Abg v Heydebrand Preußens un
gekrönter König ſchreibt in der parteioffiziöſen Konſ
Korreſp

Jn der Preſſe wird an dauernde die Mitteilung
erörtert daß vor einiger Zeit einer der führenden Ge
noſſen der ſozialdemokratiſchen Reichstagsfraktion zum
Reichskanzler zu einer Beſprechung über ſchwebende
Reichstagsangelegenheiten entboten worden und er
ſchienen ſei

Wir hatten immer gehofft daß ein offizielles
Dementi dieſes uns recht wenig wahrſcheinlich bedün
kenden Vorganges erfolgen würde Hat es doch ſchon
viel Kopfſchütteln und Bedenken erregt daß
der Staatsſekretär Delbrück kürzlich bei der Verfaſſungs
frage für Elſaß und Lothringen wie behauptet wurde
die Praxis eingeführt hat auch mit den Mit
gliedern jener ſtaatsfeindlichen Richtung in vertrauliche
geſchäftliche Beratungen einzutreten

Es muß doch einen eigenen Eindruck auf die loyale
Bevölkerung des Landes machen wenn ſie ſieht daß die
höchſten Staatsbeamten gegenüber einer Partei die offen
den Umſturz eben dieſer Staats und Geſellſchaftsordnung
betreibt und erklärt gleichwohl den Standpunkt einer
Gleichberechtigung mit den übrigen bürgerlichen Parteien
zu beobachten ſcheinen

Daß die Sache bisher nicht dementiert worden ſein ſoll
iſt unwahr Jn einer Reihe von Blättern unter anderen
der Kölniſchen und der Frankfurter Zeitung iſt halb
offiziös mitgeteilt worden es ſei falſch daß der Kanz
ler mit dem Genoſſen Frank verhandelt habe Und in der
Tat hat ja auch nicht der Reichskanzler ſondern der
Staatsſekretär Delbrück die Verhandlung geführt
Wenn Herr von Bethmann Hollweg geglaubt a die grol
lenden Triarier mit der Berichtigung zu beſänftigen ſo hat
er ſich getäuſcht Die v daß Rache ein Gericht iſt das
kalt genoſſen werden muß Sie kümmern ſich um Herrn
v Bethmanns Dementi gar nicht Und zur größeren Sicher
heit erheben ſte die Anklage wegen Hoch und Landesverrats
auch gleich gegen den Staatsſekretär Delbrück
Der Linken gegenüber predigen die Konſervativen zwar ſtets
das Dogma Kanzler und Miniſter hätten nur darauf zu
ſehen daß ſie das Vertrauen des Monarchen be
ſäßen und im übrigen nicht rechts und nicht links zu blicken
Nun Herr v Bethmann ſowohl wie Herr Delbrück haben

gerade wegen der Art wie ſie die Verfaſſung für Elſaß
Lothringen zuſtande brachten VBewerſe des kaiſerlichen
Vertrauens erhalten Hier offenbart ſich alſo wieder ein
mal gar herrlich wie die konſervative Partei auf Kund
gebungen des allerhöchſten Vertrauens pfeift ſobald ſie ihr
nicht in den Kram paſſen Der Kaiſer hat dadurch daß er
die Verfaſſung für Elſaß Lothringen nicht nur unterſchrieb
ſondern dem Kanzler und ſeinem Mitarbeiter für dos Zu
ſtandebringen dankte auch die parlamentariſchen Verhand
lungen gebilligt die mit der Sozialdemokratie es
worden ſind Hätte er das nicht getan ſo wäre mindeſtens
Herr Delbrück nicht mehr im Amte Den ausdrücklichen
Kundgebungen des kaiſerlichen Vertrauens ſetzt nun Herr
v Heydebrand die ſchärfſte Bekundung ſeines aller
höchſten Mißfallens entgegen Weder der Reichs
kanzler noch die Staatsſekretäre haben mit ſozialdemokra
tiſchen Abgeordneten Beſprechungen zu halten ſo dekretiert
König Heydebrand ob mit allerhöchſter Genehmigung oder
ohne ganz egal

Achtzig Geiſtliche gegen den Oberhkirchenrat
Anläßlich des vom Kgl Konſiſtorium der Provinz

Brandenburg vier Berliner Pfarrern in Sachen der Jatho
Verſammlung erteilten Verweiſes haben ſich achtzig Berliner
Geiſtliche beſchwerdeführend an den Evangeliſchen Oberkirchen
rat gewandt

Jn der Beſchwerde heißt es u
Jene Warnung iſt der großen Mehrheit der Berliner

Pfarrer durch die Superintendentur zugegangen und berührtdamit nicht nur die an welche ſie rſoringlic gerichtet war

ſondern überhaupt das Recht und die Stellung der Pfarrer
e Gemeinden und der Oeffentlichkeit gegenüber Dieſer

mſtand veranlaßt uns bei aller Ehrerbietung gegen die uns
vorgeſetzte Behörde gegen jenes Vorgehen Einſpruch zu er
heben Wir müſſen das Recht der freien Meinungsäußerung
zumal in kirchlichen und religiöſen Fragen welche unſere Ge
meinde tief bewegen für uns unbedingt in Anſpruch nehmen
Wenn auch die Kirchenregierung das Recht hat einen Pfarrer
für das was er geſagt hat zur Verantwortung zu ſo
können wir ſie doch nicht für befugt halten eine Entſcheidung
darüber zu treffen ob wann und wo er reden darf Die Ge
meinden und mit dieſen haben wir es auch in den ſo
genannten Volksverſammlungen zu tun dürfen erwarten in
kirchlichen und religiöſen Angelegenheiten unſer unbefangenes
von keinen äußeren Rückſichten beeinflußtes Urteil zu hören
Niemand hat ein größeres Recht in bewegter Zeit zur Ge
meinde zu re als wir Dürfen wir nicht reden ſo wird
die Gemeinde geradezu aufgefordert Unbefugten ihr Ohr zu
leihen Wir fühlen uns ganz beſonders verpflichtet und be
rechtigt in der Veteiligung an den kirchlichen Kämpfen der
Gegenwart mäßigend auf ſie einzuwirken Erlaß des Evang
Oberkirchenrats vom 8 Februar 1907 e
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Die Perſonalbogen für nen gefährdete Kinder
ultusminiſters in einheitollen nach einem Erlaſſe des K re hhat

tm geführt werden Das dene ker andte Muſter trägt an der Spitze den Ver
merk Nur für ſittlich gefährdete Kinder anzulegen für die
vielleicht ſpäter Fürſorgeerziehung in Frage kommen kann

Es enthält hinter dem Nationale uſw des Kindes der
Eltern eventuell des Vormundes fünf Rubriken die be
treffen Die ule und deren Beſuch Zeitangabe und
Grund der Anlegung des Wer ger Bemerkungen
über die erſten Anzeichen der Gefährdung und ſonſtige Vor

ſchichte des Kindes über den weiteren Lebenswandel
Verſehin en körperliche und geiſtige Mängel des Kindes
über häusliche Verhältniſſe und Leumund der Eltern Um
ſtände welche die Erziehung gefährden übermäßige Beſchäf

ng mit gewerblichen Arbeiten Vernachläſſigung bezügu ree Beköſtigung Kleidung und des Schulbeſuches uſw
Die Perſonalbogen ſollen zunächſt nur in den größeren Schul
verbänden eingeführt werden in denen ſich mindeſtens ein
von einem Rektor geleitetes Schulſyſtem mit ſechs oder mehr
Klaſſen befindet Die Fürſorgeerziehung ſoll
keine Strafe für die Kinder ſein es darf dieſen
daher nicht etwa mit der Anlegung eines Perſonalbogens
gedroht werden Beim Verzuge der Kinder in einen an
deren Schulbezirk uſw ſollen die Perſonalbogen verſchloſſen
an die neue Schule überwieſen werden damit dort die Ueber
wachung fortgeführt werden kann Erſcheint nach Anſicht
der Schulleiter die re eines Kin notwendig ſo iſt der Bericht mit den Beobachtungen des Leh
rers der Antragbehörde zu überſenden der alsdann das
Weitere überlaſſen bleibt

Sind Wild und Geflügel Fleiſch
Der S 13 des Zolltarifgeſetzes vom 25 Dezember 1902 be

ſtimmt daß für Rechnung von Kommunen oder Korporationen
vom 1 April 1910 ab Abgaben auf Fleiſch und Fleiſch
waren nicht gelegt werden dürfen Es war ſtreitig geworden
ob Wild und Geflügel zum Fleiſch im Sinne des Ge
ſetzes rechnen ſeien Der 7 Senat des preußiſchen Ober
verwaltungsgerichts hat jetzt dieſe Frage bejaht und damit
im Sinne des Vereins preußiſcher Wild und Geflügelhändler
und entgegen der Anſicht des Finanzminiſters des Miniſters
des Jnnern des Staatsſekretärs des Reichsſchatzamts ſowie
vieler Stadtverwaltungen auch die Einfuhr von Wild und Ge
flügel für abgabenfrei erklärt

Kleine vermiſchte Nachrichten

Eine ſoeben veröffentliche Entſchließung der bayeriſchen Re
gierung ſchreibt vor daß die öffentlichen Sparkaſſen bis zu 20
Prozent ihres Geſamtvermögens in ſtaatlichen Schuldverſchrei
bungen anzulegen haben Die mittelfränkiſche Kreisregierung
hat in Sachen der Fronleichnamsprozeſſion in Fürth den Beſchluß
des Magiſtrats ſoweit er die Ausdehnung der Prozeſſion be
ſchränkt aufgehoben dagegen das Verbot der Errichtung von
Altären auf den ſtädtiſchen Straßen gutgeheißen Die Zahl der
Stationen für drahtloſe Telegraphie hat nach einer
Zuſammenſtellung des Jnternationalen Bureaus in Bern die Höhe
von 1200 erreicht Am Schluß des v 1910 waren erſt 750
Stationen vorhanden Dieſe erhebliche Steigerung iſt wohl der
beſte Beweis für die Bedeutung der drahtloſen Tekegraphie Von
den jetzt beſtehenden Stationen ſind 219 Küſten und 998 Bord
ſtationen Die meiſten hiervon entfallen auf Großbritannien
nämlich 450 dann folgt Deutſchland mit 224 und hierauf Frank
reich mit 167

Heer und Flotte
X Naumburg 15 Juni Am 28 Juni wird eine außer

gewöhnliche Beſichtigung unſeres Jäger Bataillons durch
den Jnſpekteur der Jäger und Schützen Generalmajor v Lariſch
ſtattfinden Kurze Zeit darauf foll vorausſichtlich ein großer Teil
der Mannſchaften beurlaubt und der zurückbleibende Reſt zum Teil
in Bürgerhäuſern untergebracht werden um die Kafernenräume
für die Mannſchaften eines Reſerve Jäger Batail
lons gegen 500 Mann freizubekommen das am 5 Juli
hier zu einer 14tägigen Uebung zuſammentreken wird Von
unſerem Artillerie Regimente das bekanntlich gegen
wärtig auf dem Schießplatz in Jüterbog weilt ſind von einigen
fortlaufend gute Schießleiſtungen erzielenden Batterien eine
Anzahl Unteroffiziere und Mannſchaften als Anerkennung vorüber
gehend nach Berlin beurlaubt worden

Kiel 15 Juni Mit dem Lloyddampfer Seydlitz iſt der um
die Niederwerfung des Aufſtandes auf Ponape
Dſchokadſch beſonders verdiente Seeoffizier vom kleinen Kreu
ger Cormoran der Oberleutnant z S Frhr Spiegel von und
2 Peckelsheim heimgekehrt

Hof und Perſonalnachrichten
Reichskanzler von Vethmann Hollweg wird am nächſten

Sonntag zu längerem Kurgebrauch in Wiesbaden erwartet

Kavallerie Exerzieren vor dem Kaiſer
Wie alljährlich nach Beendigung der Beſichtigungen der

GardekavallerieRegimenter exerzierte der Kaiſer geſtern perſönlich
in Döberttz die dort vereinigte Kavallerie Kurz vor 287 Uhr war
der Monarch im Automobil in Döberitz eingetroffen und zu Pferde
geſtiegen Auch der Kronprinz ſowie zahlreiche Generale und
fremde Militärbevollmächtigte waren erſchienen Nach dem Ab
reiten der Fronten übernahm der Kaiſer ſofort den Befehl über
die Diviſion der jedoch die Garde Küraſſiere und die 1 Garde
Ulanen wegen Erkrankung ihrer Pferde ferngeblieben waren
Nach einem faſt einſtündigen Marſch und Entwicklungsmanöver
ging der Kaiſer zu einem Gefechtsexerzieren gegen einen markier
ten Feind über das in einer ſchneidigen Attacke ſeinen Abſchluß
fand Es ſchloß ſich dann eine größere Gefechtsübung an zu der
auch reitende Artillerie Maſchinengewehre ſowie Jnfanterie zuge
zogen waren Bei der Gegenpartei nahm als Kavallerie das
Brandenburgiſche Küraſſier Regiment Nr 6 teil

Die kommende Reichstagswahl
s Kaiſerslautern 15 Juni Der Parteitag der Fort

ſchrittlichen Volkspartei der Pfalz nahm einen Beſchluß
an in dem die Fortſchrittliche Volkspartei dex Pfalz die Ablehnung
der vorgeſchlagenen Kandidatur Hummel durch die natio

nallißerale r e 77Reichstagswahlkreiſes bedauert und a n u
ſtellt daß die Frage der Perſon des Kandidaten nur Angelegenheit
der Partei ſei der auf Grund des zu ſchließenden Abkommens
der Wahlkreio iſt Sollten die Nationalliberalen jedochzuerkannt
anf dem Mitbeſtimmungsrecht im Wahlkreiſe Katſerslautern

Kirchheimbolanden beharren ſo müßte die Volkspartei das
ſelbe Recht für ſich in den übrigen Wahlkreiſen
in Anſpruch nehmen Die Verſammlung erhofft einen Ab
ſchluß der Verhandlungen bis ſpäteſtens zum 1 Auguſt l J

8 Weglar 13 Juni Zur Reichstagskandidatur des Legations
rats vom Rath im Wahlkreiſe WetzlarAltenkirchen teilt der
Obmann des nationalliberalen Wahlkreisausſchuſſes
mil daß alle Parteivertreter für die Kandidatur geſtimmt haben
dieſe alſo formell als endgültig beſtehend anzuſehen iſt Was die
politiſchen Gegner über angebliche Schwierigkeiten ſchrieben und

dächten ſei völlig gleichgültig Köln Ztg

llationaler Deutſcher Rundtlug
Berlin 14 Juni

Bisher ſind ge flogen
Lindpaintner FarmanZ Sonntag früh ab Berlin um

7 Uhr 24 Min in Magdeburg gelandet Geſtern von Magde
burg wieder ohne Zwiſchenlandung in Schwerin eingetroffen

König Albatros Sonntag früh ab Berlin Mit Zwiſchen
landung Montag um 5 Uhr 1 Min in Magdeburg ange
kommen Geſtern um 7 Uhr 5 Min ohne Zwiſchenlandung in
Schwerin angelangt

Wiencziers Morane E der Luftverkehrs Geſellſchaft mit
Weglaſſung der erſten Etappe Montag früh von Magdeburg
ohne Zwiſchenlandung nach Schwerin geflogen Ankunft dort
6 Uhr 5 Minuten morgens

Büchner Aviatik Montag früh ab Berlin Ohne Zwiſchen
landung um 7 Uhr 17 Min in Magdeburg gelandet Von
dort nach Zwiſchenlandung um 5 Uhr 54 Min nachmittags in
Schwerin eingetroffen

Dr Wittenſtein Maurice Farman Montag früh aufge
ſtiegen abends um 8 Uhr 29 Min in Magdeburg gelandet
von dort nach Zwiſchenlandung um 5 Uhr 50 Min nachmittags
in Schwerin angekommen

Laitſch Albatros Montag früh ab Berlin Mit Zwiſchen
landungen um 8 Uhr 45 Min abends in Magdeburg gelandet
dort um 4 Uhr 42 Min abgeflogen nach Braunſchweig ver
irrt dort wieder geſtartet und hinter Nieſtadt abermals ge
landet

Müller Thiele Montag in Magdeburg 5 Uhr 5 Min
angekommen Bei der Landung geſtürzt

Schauenburg Wright Z3 Montag um 5 Ahr 14 Min in
Magdeburg gelandet Fährt mit der Bahn nach Hamburg
und fliegt von dort aus weiter

Reichardt EulerZ wegen Benzinmangels Sonntag in
Parchau bei Burg gelandet Apparat beſchädigt Mit der
Bahn in Schwerin eingetroffen will Mittwoch dort ſtarten

Thelen Ad Aſtra Wright bei Loſta u Sonntag wegen
Benzinmangels gelandet Maſchine bei der Landung ſchwer be
ſchädigt Montag nachmittag 05 Uhr mit repariertem Apparat
in Magdeburg gelandet Um 45 Uhr abends formell zur
zweiten Etappe geſtartet

Vollmöller Etrich Rumpler Sonntag um 7 Uhr 25 Min
morgens wegen Bruchs der Kurbelwelle bei Potsdam gelandet
Maſchine beſchädigt Montag vormittag um 854 Uhr abermals
von Johannisthal abgeflogen und vormittags bei Möſer wegen
Benzinmangel gelandet Jn Magdeburg um 34 Uhr ge
landet Um 59 Uhr abends formell zur zweiten Etappe geſtartet

Jeannin Aviatik Montag morgens um 3 Uhr 52 Min
in Johannisthal geſtartet nach wenigen Minuten aber wieder
dorthin zurüchgekehrt

3 Etappe
Berlin 14 Juni

Nach dem heutigen Ruhetag in Schwerin und den dort ge
planten örtlichen Wettbewerben iſt morgen die 125 Kilometer lange

dritte Tagesſtrecke Schwerin Hamburg zu durchfliegen
über die Prinz Heinrich das Protektorat übernahm
Von Schwerin nach dem Flußlauf der Elbe zurück dient die Eiſen
bahnlinie Schwerin Hagenow und ſpäter die Berlin Hamburger
Bahn die wiederholt in größeren Waldflächen verſchwinden zur
Orientierung Die Flieger haben deshalb ihre gange Aufmerkfam
keit darauf zu konzentrieren den Ein und Austritt der Bahn
linien aus den Wäldern zu kontrollieren Leichter wird ihnen die
Orientierung von Boizenburg ab Bis nach Geeſthacht
können ſie der Elbe folgen dann öffnet ſich vor ihnen die Gemüſe
kammer Hamburgs das fruchtbare Vierlanden deſſen Nordrand
durch einen Höhenzug abgegrenzt wird der ſie bis nach Kirch
ſteinbeck führt wo nordwärts abgeſchwenkt wird um das ge
waltige Häuſermeer von Hamburg mit ſeinen weit hinausreichen
den Vororten zu umgehen Der Landungsplatz liegt im Norden
der Stadt neben dem Gelände der Vorſteler Rennbahn

Es gibt in Spanien wie in r Partei di
die Eroberung Marokkos wünſcht aber die Vernunft
ſtärker als alle dieſe Gelüſte Man hat die Bedeutung d
Landung der Truppen in Larraſch übertrieben n W
nicht nach Alkaſſar gegangen wären wären die franzö ſcheTruppen hingegangen Spanien hat ſeine Pfli erſunf wi
können auf unſere Rechte rig verzichten haben durchau
keine kriegeriſchen Jdeen in Marokko und im Jnnern de
Landes genug zu tun ſo daß wir Abenteuer außerhalb de
Landes nicht zu ſuchen brauchen Jch habe den in Ceutg
und Melilla befindlichen Generalen entſchiedene Befehſe ge
geben alle Truppenbewegungen zu unterlaſſen die zu falſchen
Auslegungen Anlaß geben könnten

Die Londoner Times veröffentlichen einen Brief
marokkaniſchen Häuptlings Raiſuli an ihren Korreſpondenten
in Tanger in dem dieſer in ſehr naiver Weiſe erklärt er habe
alle ſeine Anhänger und Untergebenen angewieſen über den
Elkſar beſetzenden ſpaniſchen Truppen zu wachen daß ihnen ja
nichts Böſes paſſiere Allen Stämmen habe ich in dieſem
Sinne geſchrieben heißt es in Raiſulis Brief ich habe ihnen
alles erklärt und ſie beſchworen ſich ruhig zu verhalten bis
die europäiſchen Mächte und der Machſen ſich geeinigt haben
was wenn es Gott gefällt bald der Fall ſein wird es
was ich tun kann wird geſchehen auf daß die Spanier nicht
beläſtigt werden

Verlobung eines öſterreichiſchen Thronanwärters

x Wie man der Reuen Freien Preſſe aus Piſa meldet hat
Dienstag die Verlobung des Erzherzogs Karl Franz
Joſef mit der Prinzeſſin Zita v Parma in Pianore im Tos
kaniſchen ſtattgefunden Der 24jährige Erzherzog Karl Franz
Joſef iſt der Sohn des verſtorbenen Erzherzogs Otto des Bru
ders des öſterreichiſchen Thronfolgers Franz Ferdinand und kommt
als Thronerbe in Betracht falls die morganatiſchen Kinder ſeines
Onkels nicht inzwiſchen als erbberechtigt anerkannt werden Seine
Mutter iſt die Prinzeſſin Maria Joſepha von Sachſen Die Braut
iſt die zwölfte von den neunzehn Geſchwiſtern des letzten regieren
den Herzogs von Parma Sie wurde 1892 geboren Jhre Mutter
Maria Antonie die als Witwe in Schwarzlau am Steinsfelde in
Oeſterreich lebt iſt eine geborene Jnfantin von Portugal

Ralle und Umgebung
Halle a 15 Juni

Die Handelskammer
hat ihren Jahresbericht für 1910 fertiggeſtellt der
wieder in trefflicher Ueberſicht ein erſchöpfendes Bild von
den wöertſchaftlichen Verhältniſſen unſeres Kammerbezirks
gibt Der Bericht wird eingeleitet durch einen diesmal
ziemlich umfangreichen Abriß über

die allgemeine Lage

dem wir folgendes entnehmen
Während ſich im Vorjahre nur erſt Anzeichen einer Neu

belebung der Unternehmungsluſt in Handel und Jnduſtrie bemerr
bar gemacht haben läßt die allgemeine Geſchäftslage im Jahre
1910 das Wiedereinſetzen einer allmählich auf
ſteigen den Konjunktur erkennen Wenn ſich dieſer Auf
ſchwung auch noch nicht gleichmäßig in allen Geſchäftszweigen ge
zeigt hat und dadurch manche Hoffnungen auf ein raſches Wieder
aufblühen des gewerblichen Lebens enttäuſchte ſo hat er im großen
und ganzen doch ohne Zweifel eine langſame aber ſtetig fort
ſchreitende Beſſerung in den wirtſchaftlichen Verhältniſſen auch
unſeres Kammerbezirks herbeigeführt Allerdings erſtreckte ſich
dieſelbe wie dies beim Beginn einer neuen Periode wirtſchaft
lichen Aufſchwungs gewöhnlich der Fall zu ſein pflegt bisher mehr
auf eine Steigerung der Geſchäftsumſätze als auf den Geſchäfts
gewinn Denn wenn auch der Beſchäftigungsgrad in den meiſten
Jnduſtrien erfreulicherweiſe wieder zugenommen hat fo haben ſich
doch faſt überall infolge der Preisſteigerung zahlreicher Rohſtoffe
wie auch infolge der durch die allgemeine Verteuerung der Lebens
mittel verſchiedentlich notwendig gewordenen Lohnerhöhungen die
Geſtehungskoſten der Fertigfabrikate erheblich verteuert während
bei dem vorhandenen ſcharfen Wettbewerb eine Erhöhung der Ver
kaufspreiſe der fertigen Ware im allgemeinen nur ſchwer durch
geſetzt werden konnte

Die Notwendigkeit einer Ordnung des Reichshaus
halts unter Aufbringung der dazu erforderlichen Mittel von
einer halben Milliarde Mark jährlich haben wir in den letzten
Jahresberichten ausdrücklich anerkannt haben aber ausgeſprochen
daß die Art der Löſung dieſer Aufgabe uns nicht befriedigen könne
Wir müſſen nun für das verfloſſene Jahr trotz aller Genugtuung
über die Beſſerung der Lage der Reichsfinanzen der Wahrheit
gemäß berichten daß die Wirkungen der Reichsſinanzreform vom

Der Zuſammenbruch der Lueger RPartei
Die freiſinnige Preſſe Wiens begrüßt das Ergebnis des

letzten Wahltages mit großem Jubel Sie iſt überzeugt daß
die chriſtlichſoziale Partei über die das Volk der Reichshaupt
ſtadt ſein Urteil geſprochen ſich in Wien kaum mehr erhebenwird Von dem Shleg den ſie erhielten können ſich die
tn z ozialen nicht mehr erholen Ein Blitzſchlag hat die

riſtlichſozialen getroffen ſchreibt die Neue Freie Preſſe
der Zorn des Volkes die Erbitterung über ihren Verrat und

W Selbſtſucht haben ſie ageeſent Der freiſinnige Sieg in
ien iſt zugleich ein deutſcher Sieg denn die chriſtlichſoziale

Se ung von Wien war die höchſte Gefahr für das deutſche
o

Von 449 zur Entſcheidung gelangten Mandaten ſind 430
Wahlrefultate bekannt Davon ſind 179 Stichwahlen und
unter ihnen 7 Neuwahlen in Galizien mit Doppelmandaten
alſo insgeſomt 186 Stichwahlen Endgültig gewählt ſind 244
davon 63 Chriſtlichſoziale 44 Deutſchfreiheitliche 43 Sozial
demokraten 34 Mitglieder des Tſchechenklubs 24 Südſlawen
11 Mitglieder des Polenklubs 10 Jtaliener 5 Bukowina
ruthenen 5 Rumänen 2 Wilde 1 Altkonſervativer 1 All
deutſcher 1 Zioniſt

Eine Erklärung Canalefas
Nach einer Meldung aus Paris hat der ſpaniſche Miniſter

Ruslan

räfident dem Madrider Berichte er des iſtenſaen rſta es Petit Pariſien

Jahre 1909 ſich in einzelnen Jnduſtrie und Handelszweigen recht
fühlbar nachteilig bemerkbar machten Jnfolge der Steuererhöhung
iſt der Verbrauch von Spiritus im Berichtsjahre erheblich zu
rückgegangen die Tabakinduſtrie hat für ihre Erzeugniſſe
nur ſchleppenden Abſatz gefunden und war in erheblichem Umfange
zu Betricbseinſchränkungen und damit zur Entlafſungzahl
reicher Arbeiter genötigt die in abſehbarer Zeit nicht
wieder vollſtändig eingeſtellt werden können und auch die
Brauereien hatten einen weſentlichen Rückgang im Bier
umſatz zu verzeichnen der wiederum zu einer Abſatzſtockung in
der Malzſabrikation führte Die Erhöhung der Stempelabgaben
die auch in Preußen etwa gleichzeitig erfolgt iſt hat Handel und
Jnduſtrie weitere empfindliche Erſchwerungen gebracht und be
ſonders den im Aufblühen begriffenen Scheckverkehr beeinträchtigt
Die Einführung der Zündwarenſteuer hat zu einer Erſchwerung
der geſchäftlichen Verhältniſſe in der Zündholzinduſtrie geführt
die zu dem geringen Ertrag der Steuer nicht in angemeſſenem Ver
hältniſſe ſteht

Jm Berichtsjahre ſind bemerkenswerte die gewerblichen Jn
tereſſen berührende Geſetze nicht zuſtande gekommen mit Ausnahme
des Geſetzes über den Abſatz von Kaliſalzen deſſen Einfluß auf
die wirtſchaftliche Entwicklung dieſes auch in unſerem Kammer
bezirke zu großer Bedeutung gelangten Jnduſtriezweiges an anderer
Stelle kurz behandelt werden wird Es harren jedoch noch eine
Anzahl von Geſetzentwürfen der Erledigung durch welche z T
dem Handel und der Jnduſtrie wieder neue Laſten auferlegt wel
den ſollen Das am 1 Oktober 1909 in Kraft getretene Geſes
gegen den unlauteren Wettbewerb hat ein ſchärferes
Vorgehen gegen auf Täuſchung des Publikums berechnete Ankün
digungen und gegen unſittliche Konkurrenzmanöver ermöglicht und
hat in Verbindung mit der Verordnung des Königlichen Regie
rungspräſidenten in Merſeburg vom 5 Oktober 1910 zu einer Er
ſchwerung der unlauteren Ausverkäufe geführt Es ſteht zu er

hoffen daß das Geſetz durch die Vefeitigung ſolcher den Handel
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r Auswüchſe des Geſchäftslebens eine Geſundung unſererhödi michen Verhältniſſe auch in dieſer Hinſicht bewirken wird
wirt mentlich durch den Zuſammenſchluß reeller Geſchäftskreiſe
was Zwecke der Selbſthilfe möglich ſein wird

deutſche Außenhandel hat durch die Erhöhung der
gtarife in den Vereinigten Staaten von Amerika und in Frank

3 wieder eine nicht unweſentliche Beeinträchtireich g erfahren und auch der in dieſen Tagen zum Abſchluß ge
hie Handelsvertrag mit Schweden hat manche Wünſche der
ſchen Induſtrie hinſichtlich der Zollbehandlung einzelner Ar

l micht erfüllt Das Auslandesgeſchäft wird infolge der immer
r zunehmenden Erhöhung der Einfuhrzölle der bisherigen

Ibſatgebiete und der auf dem Weltmarkt mehr und mehr ſich aus
preitenden Konkurrenz von Jahr zu Jahr ſchwieriger und Ab

lüſſe können meiſt nur noch zu ſehr gedrückten Preiſen bei enth beſcheidenem Geſchäftsgewinn gemacht werden
Pon den bedeutenden Jnduſtrien unſeres Kammerbezirkes be

and ſich der Braunkohlenbergbau im Jahre 1910 inWnig günſtigen Verhältniſſen Der Aufſchluß neuer Kohlenwerke
und der Neubau verſchiedener Brikettfabriken verſtärkte das Miß
verhältnis zwiſchen Produktion und Abſatz noch erheblich und die
vorhandene Ueberproduktion wirkte auf die Preisgeſtaltung für

ahle und Briketts ungünſtig ein Das im Jahre 1909 gegründete
Mitteldeutſche Braunkohlenſyndikat konnte eine Beſſerung der
Preiſe nicht herbeiführen verhinderte aber wenigſtens eine unwirt
ſchaftliche Verſchleuderung der Produkte Den Kaliwerken
unſeres Begirkes hat das Berichtsjahr erfreuliche Geſchäftsreſultate
gebracht Es wird jedoch befürchtet daß die günſtige Geſchäftslage
in dieſem Jnduſtriezweig nicht anhalten wird da zahlreiche Neu
anlagen im Entſtehen begriffen ſind denen zwar zunächſt nach
ihrer Fertigſtellung noch nicht die volle Beteiligungsquote zuſteht
die aber immerhin die Abſatzmöglichkeiten der beſtehenden alten
Werke ſchmälern Der Mansfeldſche Kupferſchiefer
vau hatte unter weiterem Rückgang der Kupferpreiſe zu leiden
kann aber doch wenigſtens wieder eine beſcheidene Ausbeute an
zie Gewerken verteilen Die Zuckerfabriken können in ihrer
Rehrzahl auf ein befriedigendes Geſchäftsergebnis zurückblicken
da bei der günſtigen Geſchäftslage in der erſten Hälfte des Berichts
jahres es ihnen zumeiſt gelungn iſt einen erheblichen Teil der Er

ugung aus der Rübenernte 1910 zu lohnenden Preiſen im voraus
zu verkaufen während ſpäter infolge der ausgezeichneten Rüben
znte die Preiſe zurückgingen Jn der Maſchineninduſtrie
haben ſich die im Jahre 1909 herrſchenden ungünſtigen Verhält
niſſe etwas gebeſſert die meiſten Fabriken waren befriedigend
beſchäftigt und konnten geſteigerte Umſätze erzielen Das Ge
ſchäftsergebnis ließ jedoch infolge des zwiſchen den Verkaufs
greiſen der Fertigfabrikate und deren Geſtehungskoſten beſtehende
Miß verhältniſſe im allgemeinen noch zu wünſchen übrig

Generalverſammlung der landeskirchlichen
evangeliſchen Vereinigung zu Halle a S

Vor einer reichen Schar von evangeliſchen Männern be
gann am Mittwoch vormittag 410 Ahr im Saale des Hotels

Stadt Hamburg die Generalverſammlung der evangeliſchen
landeskirchlichen Vereinigung Von bekannten Männern be
merkten wir u a den greiſen aber doch noch ſehr geiſtesfriſchen
Hofprediger Dr Rogge Potsdam die Superintendenten Bit
hornMerſeburg t er ferner Herrn Univerſi
A pfeher DrewsHalle und Kammergerichtsrat Weigſäcker

erlin
Nach gemeinſamem Geſang von Allein Gott in der Höh

ei Ehr ſprach Hofprediger Rogge ein kurzes Gebet und
Herr Superintendent Wächtler begrüßte die Anweſenden
Er wies darauf hin daß der Streit der Meinungen über die
andeskirchliche evangeliſche Vereinigung ſich allmählich be
ruhigt S und daß man aus dem ſtändigen Wachſen ihrer

Mitgli erzahl wohl auf die innere Berechtigung der Ver
einigung ſchließen könne Dann wurde ein Brief des Vor
ſitzenden Geh Rates Aniverſitätsprofeſſors Dr Kahl aus
Verlin verleſen der infolge ſeiner Teilnahme an den Vor
beratungen der Strafrechtsnovelle nicht nach Halle kommen zu
können bedauert Herr Geheimer und Oberregierungsrat
Mey er begrüßte die Verſammlung nicht als Vertreter
ver Univerſität HalleWittenberg ſondern als Kurator weil
zwiſchen der Univerſität und der Evang Vereinigung von jeher
ein beſonderer innerer Zuſammenhang beſtehe Superintendent
Wächtler dankte und erinnerte daran daß nicht nur die theo
logiſche Fakultät ſondern auch manches andere Haupt der Uni
verſität Halle in enger Fühlung zur Evang Vereinigung ſtehe
Guee nahm Herr Prof Dr Schol z das Wort zu ſeinem

ge

Was ſind wir und was wollen wir ſein
Die Stellung der Evang Vereinigung ſoführte er aus iſt oft bezeichnet worden als ſogen mittlere

Linie Die Vereinigung ſelbſt ſieht indeſſen von dieſem
Serakteriſtikum gern ab wennſchon nicht geleugnet werden
ann daß die Tatſachen in ihrer Entwicklung dahin geführt

haben daß die Vereinigung wirklich in der Mitte zwiſchen
dem Rechts und Links in der Landeskirche ſteht Eine Ab
ſicht hat aber dazu nie vorgelegen Treffender iſt es ſchon
zu ſagen daß die Vereinigung möglichſt entfernt von allen

orurteilen es ſich angelegen ſein läßt die natürlichen Pro
tionen des geſunden Maßes zu nehmen nicht etwa im
inne der Opportunität Wie Beyſchlag nie Bedenken trug
t ſeine Anſichten zu äußern ſo ſoll das geſunde Maß ledig
h in den Dingen ſelbſt nicht in der Rückſichtnahme auf ein

zelne Perſonen liegen Tiefer noch trifft man das Weſen
er Vereinigung wenn man ſagt daß ſie von Anfang an den

Gedanken der justitia distributiva der ausgleichenden
aus tägkeit hochgehalten hat und daher kommt es
J daß ſie in allen Kreiſen ſo viele Anhänger gefunden hat
eider hat die Vereinigung für ihren großen Gedanken nicht

Dant gehabt Trotzdem aber hat ſie die Pflicht zu edler
e htigreit edel weil ſie anderen gerecht wird Einetzter Verſuch zur Erklärung des Weſens der Evang Ver
ginigung endlich mißt ihr die Aufgabe zu innerhalb der Kirche
be zwei Prinzipien der Autorität und der Freiheit in ein
eſtimmtes Verhältnis zueinander zu bringen Dabei ziehen

viele die berühmte politiſche Parallele zwiſchen dem Königstum
n Gottes Gnaden und der parlamentariſchen Regierung

ran und exemplifizieren auf England Sie vergeſſen dabei
e die heutigen Verhältniſſe in England ſich nur aus ſeiner

eſchichte rechtfertigen Gegenüber alledem muß betont wer
en daß die Evang Vereinigung lediglich auf der Gemein

ſchaft des religiöſen Glaubensbeſitzes begründet iſt wie er ſich
e den Schriften der Reformatoren niedergelegt findet Prof
gert ſchloß ſeine n mit der Verſicherung daß nach
em Apoſtelwort die Mitglieder die Evang n

ehtHaben als hätten ſie ſie nicht d h über der Vereinigung
S Mitgliedern das Wohl und Wehe der evangeliſchen

Nachdem der r r v gelegt
UniverſitätsprofeſſorW durch ſeinen atte erfreute

men Straßburg die 3u

Konfirmatſonspraxis und Apostolikum
Bei einer etwaigen re des Konfirmations

unterrichtes muß die evangeliſche Kirche drei Jntereſſengruppen
berückſichtigen 1 den Konfirmandenunterricht 2 die Kon
firmationshandlung und 3 die andauernde religiöſe Pflege der
Konfirmanden

Hier ſoll nur von der Konfirmationshandlung
die Rede ſein Unerträglich würde eine gänzliche Beſeitigung
der Konfirmation ſein Jſt ſie doch die von allen kirchlichen
Handlungen beliebteſte und die Jugenderinnerungen ſo mancher
Parin keit reden eine deutliche Sprache zu ihren Gunſten

arum beruht das Anſehen der Kon w er auch nicht
ſo ſehr auf ihren Formen als auf der tiefen Ein
wirkung auf die Familie und ihre Glieder
ſowie auf die Konfirmanden

Fragen wir nun nach dem Sinn der Kon
firmationsfeter ſo hat Eduard Simons überzeugend
nachgewieſen daß ſie keinesfalls als eine Ergänzung oder Ver
vollſtändigung der Taufe angeſehen werden kann obwohl ſie
zunächſt nur von ihr aus zu verſtehen iſt und beide ohne den
inzwiſchen ſtattgefundenen Unterricht im Worte Gottes einfach
ſinnlos ſind r Konfirmationsunterricht insbeſondere muß
nun das chriſtliche Leben zum Gegenſtande haben und da
drängen e ragen ohne weiteres auf Was erwartet
die Gemeinde von ihren Gliedern und ſodann Was bietet
ihnen die Gemeinde Die Gemeinde verlangt von den Kon
firmanden die Befeſtigung und Ueberzeugung in dem Willens
entſchluſſe ein evangeliſcher Chriſt zu ſein und es iſt wohlzweckmäßig vieſe Geſinnung irgendwie vor der Gemeinde

öffentlich bekunden zu laſſen Daß das aber ſo öffentlich
notwendig ſei leugnen viele

Prof Smend meint aber daß ſie nur an den Formen
Anſtoß nehmen deren Verſchiedenheit durch die unendliche Ver
ſchiedenheit der Verhältniſſe in Stadt und Land ſo unleugbar
bedingt ſei daß man an ihre Uniformierung keinesfalls denken
könne zumal auch die einzelnen Jahrgänge der Konfirmanden
völlig verſchieden voneinander ſeien Wenn nun bei der Kon
firmationsfeier das apoſtoliſche Glaubensbekenntnis als Kund
gebung jener von der Gemeinde geforderten Geſinnung ver
leſen und ſeine Bejahung von den Konfirmanden verlangt
wird ſo liegt darin für viele Chriſten ein bitterer
Anſtoß Das iſt nach Prof Smend berechtigt weil das
Apoſtolikumin manchen Teilen dunkel iſt Alſo
bildet es keinen geeigneten Anhalt für das Bekenntnis und
das Verſprechen des Konfirmanden r iſt es ſehr zu
begrüßen daß die neueſte Basler Kirchenverfaſſung
kein formuliertes Bekenntnis mehr hat da
wie ſie ſagt aus der Bekenntniskirche eine Volkskirche
geworden iſt

Sollen wir aber jetzt das Apoſtolikum in der Kon
firmationsfeier belaſſen Wo findet ſich ein willkommener
Erſatz Da gibt es drei Wege g kann man das
Apoſtolikum erſetzen durch eine freiere klarere dem modernen
Empfinden beſſer entſprechende Bekenntnisform wie das n
der bekannte Paſtor an in Köln a Rh tut Sodann n
man das Glaubensbekenntnis ſingen laſſen z B in Form von
Luthers Credo wie das auch Rietſchel gelegentlich n
Schließlich iſt es vielleicht am beſten die Vorzüge der beiden
genannten Methoden zu vereinigen und es etwa ſo zu machen
daß zunächſt ein Knabe Worte Jeſu ſpricht dann ein Mädchen
gleichſam mit einem anderen Worte des Heilandes antwortet
worauf alle ein entſprechendes Lied z B Jeſu geh voran
ſingen Jedenfalls kommt es bei der Konfirmation auf die
Lebensworte Chriſti an Anerbittlich aber muß
alles beſeitigt werden was ſich mit der Wahr
haftigkeit nicht verträgt Uebrigens ſei es auch aus
praktiſchen Erwägungen geradezu nötig möglichſt viele Be
kenntnisformeln Parallelformulare nebeneinander zuzu
laſſen was die preußiſche Agende ja geſtatte

Zum Schluß hob Prof Smend hervor daß bei der Kon
firmationsfeier heute viel zu wenig die Tatſache bezeugt werde
daß der Prediger durch ſie die Sorge für die Konfirmanden
der ganzen Gemeinde überträgt Der erſte Abendmahls
genuß aber dürfe unter keinen Umſtänden von den Konfir
manden erzwungen werden ebenſowenig wie ein ihnen wider
ſtehendes Glaubensbekenntnis

Reicher Beifall folgte dem trefflichen Vortrage Prof
Smends und in der anſchließenden Diskuſſion ſtimmten
die meiſten Redner u a Prof Dr Drews ſeinen Anſchauungen

vollkommen zu K B
Die Viehverkaufestelle der Landwivtschafts kammer

wird in Stendal errichtet nachdem der betr Vertrag nun
mehr die Zuſtimmung des Vorſtandes der Landwirtſchafts
kammer erhalten hat und auch die Vorſitzenden der großen
provinzialſächſiſchen Zuchtverbände ihr Einverſtändnis er
klärt und für ihre Verbände Garantieſummen gezeichnet
haben

Die Anlagen beanſpruchen einen ungefähren Koſten
aufwand von 80 000 Mk

Die Mitglieder der Lehrervereine Halle Land und Ammen
dorf Laundsberg vereinigen ſich nächſten Sonnabend den 17 dſs
Mts nachmittas punkt 3 Uhr zu einer gemeinſamen Beſichtigung
des Provinzial Muſeums Domplatz die Nachſitzung für beide
Vereine findet in Kohls Reſtaurant Königſtraße gegenüber der
alten Volksſchule ſtatt

WöchnerinnenUnterftützungsverein Am Montag den 19 ds
Monats findet nachmittags 5 Uhr im Evangeliſchen Vereinshaus
Kl Klausſtraße 16 die Generalverſammlung des Frauenvereins
zur Unterſtützung bedürftiger Wöchnerinnen ſtatt Jn dieſer Ver
ſammlung werden ſür das Vereinsleben wichtige Mitteilungen

gemacht

Der Verein ehemaliger Dragoner für Halle a S und Um
gegend begeht am 29 30 und 31 Juli ſein 25jähriges Stiftungs
feſt

a

Aus dem Leserkreise
Für die Perpffen m qunaen unter dieſer Ueberſchrift über

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortung
für 7 bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 des Preßgeſetzesvollem Umfange der Einſender verageworuie

m c cEine akademiſche Freibundorganiſation an der Univerſität Halle
Die Auflöſung der Freien Studentenſchaft hat eine große

Lücke in unſerem ganzen Univerſitätsleben geriſſen Auch viele
die den Beſtrebungen der Freien Studentenſchaften gleichgültig
gegenüberzuſtehen pflegten vermiſſen jetzt das ſegensreiche Wirken
der eingegangenen Organiſation Erfreulicherweiſe iſt wenigſtens
eir großer Gedanke an deſſen Verwirklichung die Freie Studenten

S

halle noch kurz vor der Auflöſung zur Ausführung gebrachtWie aber ſteht es mit dem Bau eines Studentenheims
das in hervorragendem geeignet iſt ein Band zwiſchen den
eingelnen Studierenden zu ſein Jſt dieſer ſchöne und große Ge
danke auch mit dem Eingehen der freiſtudentiſchen Organiſation zu
Grabe getragen Was wird aus den Arbeiterkurſen wer
den ſollen ſie in demſelben Jahre wo in Danzig auf dem evan

geliſch ſozialen Kongreß ein Harnack Naumann Titius Fegter
und Mutheſius ſo warme Worte für die Arbeiter gefunden haben
aufhören zu exiſtieren Sollen die Exkurſionen durch
Muſeen und Fabriken die Vortragsabende und
politiſchen Kurſe für immer dahin ſein

Dankbar erinnern ſich die Freunde der Freien Studentenſchaft
der Vorträge Dr Sauerlands Gehrigs Prof von Blumes Geiß
lers in den vergangenen Semeſtern Könnte nicht hier in Halle
an ihrer Stelle eine Organiſation des Akademiſchen Freibundes
wie ſie bereits in Marburg Leipzig und Berlin uſw beſtehen ins
Leben gerufen werden Wir dächten daß in unſerer Stadt deren
Einwohner in ihrer überwiegenden Mehrheit liberalen und fort
ſchrittlichen Anſchauungen huldigen die glänzende Landtags
wahl im Jahre 1908 hat es aufs neue bewieſen ſich ſehr wohl
alte Akademiker bereit finden würden die die Gründung einer
Ortsgruppe des Akademiſchen Freibundes in die Wege leiten
würden Zweifellos würden auch Profeſſoren von anderen Uni
verſitäten wir denken da beſonders an die tatkräftigen Freunde
und Förderer des Akademiſchen Freibundes Prof Vouſſet
Göttingen Prof Klein und Prof Rade wie vor allem auch der
unermüdliche Dr Ohr der neuen Organiſation mit allen Kräften
zur Seite ſtehen Vielleicht ließe ſich der Freibund auch dazu her
bei Arbeitsämter nach dem Muſter der Freien Studentenſchaften
wieder zu errichten

Endlich könnte er auch mit der von unſerem hochverehrten
Herrn Paſtor von Broecker am letzten Maienabend gegründeten
Studentenvereinigung für ſozialpolitiſche Fragen ein gut Stück
Weges zuſammengehen Jedenfalls möchten wir die Gründung
einer Ortsgruppe des Akademiſchen Freibundes hier in Halle auf
das lebhafteſte befürworten Hoffentlich findet unſere Anregung
eine freundliche Aufnahme unter den Studierenden und allen
Univerſittätsfreunden Germanias

D

Provinzial Nachrichten

Goldenes Jubiläum der Fuchsturmgeſellſchaft
Jena 9 Juni Wer Jena kennt kennt auch den Fuchsturm

denn er iſt das Wahrzeichen Jenas und ein Ausdruck ſeiner Eigen
art Und wer den Fuchsturm kennt kennt auch die Fuchsturm
geſellſchaft die ſich um die Wiedererweckung dieſes ſeltſamen Berg
frieds verdient gemacht hat Schon als ſich im Jahre 1861 dieſe
Berggeſellichaft gründete haben einzelne fleißige Hände ſich be
müht den Hausberg bei Jena der auf ſeinen drei Anhöhen in
früherer Zeit drei Burgen trug zugänglich zu machen den Turm
der dem Sturm der Zeit und des Wetters getrotzt hat zu erhalten
und zu pflegen Aber Syſtem und Energie kam in dieſe Be
ſtrebungen erſt mit der Gründung der Fuchsturmgeſellſchaft und in
dem halben Jahrhundert ihres Beſtehens ſind mehrere prächtige
Wege und mancherlei nützliche Bauten geſchaffen worden Man
kann den Turm beſteigen und von ihm aus einen weiten herrlichen
Rundblick genießen Die Fuchsturmgeſellſchaft wurde allmählich
zu einem geſelligen Verein der in Anlehnung an die Vergangen
heit dieſes Bergfrieds ſich einen Burgkaplan Ritter und Knappen
erwählt und bei Geſang und Zeche ſich gern der ritterlichen Vorzeit
erinnert So herrſcht hier ein köſtlicher Humor und ein eigen
artiges Leben und mancher der an einem Sonnabend das Türm
chen beſtiegen hat weiß Wunderdinge von ſolcher Burgſitzung zu
berichten Abgeſehen davon hat die Fuchsturmgeſellſchaft in der
Tat auch ihre Verdienſte Sie iſt Verſchönerungs und Heimat
pflegeverein ſie gibt den Ueberſchuß ihrer immerhin beſcheidenen
Mittel gern für gute Zwecke die die Förderung gemeinnütziger und
heimatlicher Beſtrebungen bezwecken Was dieſe Geſellſchaft be
deutet ja noch mehr welch intereſſante Vergangenheit dieſer Haus
berg mit ſeinen drei Burgen hinter ſich hat das ſieht man deutlich
aus der jetzt erſchienenen Feſtſchrift zum 50jährigen Jubiläum der
Fuchsturmgeſelkſchaft die neben einer Geſchichte der Geſellſchaft und
Beiträge über die geologiſche und architektoniſche Vergangenheit
des Berges und des Turmes ſowie der bei Ausgrabungen ge
fundenen Stücke einen Auffatz des Geheimen Juſtizrats Lommer
Jena über Die Geſchichte des Hausberges ſeiner Befeſtigung

und ſeiner Herren enthält

G Ammendorf 14 Juni Schildkröten in der
Weißen Elſter Daß die Weiße Elſter in ihrem Oberlaufe
Flußperlmuſcheln Margaritang margaritifera birgt iſt
eine alte Tatſache Weniger bekannt war es bisher daß an ihrem
Unterlaufe eine Schildkröte Emys orbicularis heimiſch iſt
Profeſſor Simroth Leipzig hat ſie auf der Strecke von Leipzig bis
Wahren mehrfach angetroffen Für Schkeuditz iſt ihr Vorkommen
durch den dortigen Lehrer Richter feſtgeſtellt Neuerdings iſt ein
Exemplar an der Geiſel bei Reipiſch eingefangen worden An
gekohlte Schildkrotſchalen die der Rentner Paul Berger in Merſe
burg mit vorgeſchichtlichen Gegenſtänden zuſammen fand beweiſen
daß ſchon die alten Deutſchen dieſe Delikateſſe zu ſchätzen wußten
Auch von Halleſchen Fiſchern werden zuweilen bei Hochwaſſer ein
zelne Schildkröten mit den Netzen aus der Saale gezogen wie Herr
Profeſſor Dr Otto Taſchenberg Halle in der Heimatkunde des
Saalkreiſes einſchließlich des Stadtkreiſes Halle und des Mans
felder Seekreiſes herausgegeben von Prof Willi Ule Roſtock
Seite 108 ſchreibt

Hettſtedt 14 Juni Selbſtmord Jn Berlin wurde am
Sonntag im Landwehrkanal die Leiche des 19 Jahre alten Dienſt
mädchens Hedwig Grätz aus Hettſtedt das zuletzt in
Charlottenhburg in Stellung war aufgefunden Die Leiche wies
Verletzungen von Schiffsſchrauben auf Das Mädchen hat aus un
bekannten Gründen Selbſtmord begangen

Untermaßfeld 13 Juni Flucht aus dem Zuchthaus
Aus dem hieſigen Zuchthaus iſt heute Nacht der aus Witzleben bei
Arnſtadt gebürtige Hermann Wolf entwichen Er iſt an beiden
Armen tätowiert und hat unter dem linken Auge eine Narbe

Sonneberg 14 Juni Selbſtmord eines Bank
direktors Bei Neuſtadt in Thüringen wurde der Direktor
der Reichsbanknebenſtelle in Sonneberg Beyer erſchoſſen aufge
funden Es liegt Selbſtmord vor Beyer verübte die Tat wegen
andauernder Krankheit Die Kaſſe iſt in Ordnung

Leipzig 14 Juni Verhaftung der Pelzdiebe
Die Diebe welche in der geſtrigen Nacht aus einem Laden für
6000 Mark Pelzwaren eitwendet hatten ſind bereits verhaftet
worden Jn Berlin konnten zwei Männer in dem Augenblicke
wo ſie das geſtohlene Gut zu Geld machen wollten feſtgenommen
werden Die Sachen wurden als aus dem Leipziger Diebſtahl her
rührend feſtgeſtellt man fand außerdem noch Pelzwaren im Ge
ſamtwerte von 20 000 Mk im Beſitz der Leute Es ſind zwei
Kürſchnergehilfen die früher in dem beſtohlenen Geſchäft in

warenſchaft mit allen Kräften gearbeitet hat die akademiſche Leſe l Stellung

t

19



Reinsdorf bei Zwichau 12 Juni Drei Bräute in
einer Familie Der ſeltene Fall daß drei Schweſtern zu
gleich den Bund fürs Lesen ſchließen war hier zu verzeichnen An
einem Tage feierten die drei Töchter des Gartenhausbeſitzers Herm
Franz Hochzeit Das nennt man flotten Abſatz

Eerichtsverhandlungen

Ein Nachſpiel zum Schnuhmacherſtreifk

Privat Telegramm
S Naumburg a 14 Juni 1911

Vor dem hieſigen Schwurgericht begann heute morgen gegen
14 Angeklagte aus Weißenfels wegen Landfriedenbruches und Be
leidigung der Prozeß Ein Angeklagter iſt nicht erſchienen Gegen
ihn wird ein Haftbefehl erlaſſen Die Angeklagten ſollen ſich an
Ausſchreitungen beteiligt haben die gelegentlich des Schuhmacher
ſtreiks in Weißenfels vorgekommen ſind Als Verteidiger iſt u a
der Rechtsanwalt Wolfgang Heine aus Berlin anweſend Einige
Angeklagte gaben zu ſich an den Ausſchreitungen beteiligt zu
haben Die Mehrzahl beſtreitet jede Schuld

Nach Vernehmung der Angeklagten wurde in die Beweisauf
nahme eingetreten Für heute ſind 16 Zeugen geladen

Wir werden über den Ausgang des Prozeſſes berichten

Die Revolverſchießerei im königlichen Gymnaſium
zu Beuthen am 3 März d bei welcher der 16jährige Sohn
des Oberbürgermeiſters Dr Brüning der Obertertianer Hans
Brüning von ſeinem Mitſchüler Piontek erſchoſſen wurde
war Mittwoch Gegenſtand einer Verhandlung vor der Beuthener
Strafkammer Piontek war außer der fahrläſſigen Tötung noch
wegen einer Reihe von Diebſtählen angeklagt die er mit dem
Obertertianer Zielonkowski bei einem Onkel des letzteren Prä
laten Zielonkowski in Deutſch Piekar dem auch die verhängnis
volle Browningpiſtole geſtohlen war mit der der junge Brüning
erſchoſſen wurde ſowie bei einem Goldarbeiter in Beuthen aus
geführt hatte Piontek erhielt neun Monate Gefäng
nis Zielonkowski4 Monate Gefängnis Ein dritter
Obertertianer der von dem geſtohlenen Gelde 50 Mark Schweige
geld erhalten hatte wurde zu 2 Wochen Gefängnis verurteilt
ferner erhielt ein Büchſenmacher der Piontek Patronen zu der
Browningpiſtole verkauft hatte ohne daß dieſer im Beſitz eines
Waffenſcheins war 40 Mark Geldſtrafe

Breslauer Straßeneiſenbahn und Stadtgemeinde Breslau

8 Zwiſchen der Breslauer Straßeneiſenbahn und
der Stadtge meinde Breslau war Streit darüber ent
ſtanden ob gewiſſe Ausgaben für Aenderungen und Verbeſſe
rungen an den Straßenbahnwagen aus dem Erneuerungs
fonds zu decken ſeien oder aus den laufenden Ein
nahmen der Straßenbahn Nach dem S 30 des vertraglichen
Statuts hat der Magiſtrat der Stadt Breslau ſtets darüber zu
entſcheiden ob gewiſſe Ausgaben der Bahn aus dem Erneue
rungsfonds gedeckt werden dürfen Jn dem vorliegenden Streit
fall hatte der Magiſtrat der Stadt Breslau dahin erkannt daß
die Ausgaben aus den laufenden Einnahmen der Bahn zu be
ſtreiten ſeien Die Breslauer Straßeneiſenbahngeſellſchaft hat
deshalb Klage gegen die Stadtgemeinde Breslau erhoben und
Anerkennung des Rechtes verlangt die für gewiſſe Aenderungen
gemachten Ausgaben aus dem Erneuerunsfonds zu decken

Landgericht und Oberlandesgericht Breslau
haben auf Abweiſung der Klägerin erkannt Das Ober
landesgericht legt zunächſt dar da das ordentliche Gericht befugt
ſei über die Frage zu entſcheiden ob die Genehmigung des Magi
ſtrats mit Recht verweigert worden iſt Sodann erklärt das
Oberlandesgericht daß nach den vertraglichen Beſtimmungen nur
im Falle des Erſatzes eines ganzen Wagens der Er
neuerungsfonds anzugreifen iſt nicht bei kleinen Abänderungen
und Verbeſſerungen Zugebilligt iſt die Deckung der Ausgaben
aus dem Erneuerungsfonds z B bei der Auswechſelung
eines Teils der Gleiſe dagegen ſind die anderen Poſten geſtrichen
worden

Die von der Breslauer Straßeneiſenbahngeſellſchaft gegen
dieſes Urteil des Oberlandesgerichts Breslau eingelegte Re
viſion iſt erfolglos geblieben Der III Zivilſenat des Reich s
gerichts hat die Reviſion zurückgewieſen und die
Vertragsauslegung des Oberlandesgerichts Breslau damit be
ſtätigt Akt 3 III 458/10 Urteil vom 9 Juni 1911

Reuwied 14 Juni Die Strafkammer hat den ſchon mehrfach
beſtraften Kurpfuſcher Horn aus Züllchau einen frühern Metzger
wegen fortgeſetzten Vetrugs zu ſechs Monaten Gefängnis verurteilt
Er beſchäftigte ſich hauptſächlich mit der Heilung von Magen
und Knochenkrankheiten Jn der Verhandlung waren fünf Sach
verſtändige und über dreißig Zeugen geladen

wiſſenſchaftlicher Hilfsarbeiter am Kgl Aſtronomiſchen Rechen
inſtitut in Berlin wurde zum Obſervator an dieſem Jnſtitut er

nannt

zeitung in München gerne koſtenfrei ſchickt

ein Bild um den Preis von 20 Franken e
darauf für 100 Franken Der neue Käufer reinigte das Bild und
machte dabei die Entdeckung daß er einen echten Frans Hals er
worben hatte Er verkaufte das Bild das ein mit einer jungen

Paris

Theaker ung Musik

Herzog Srnust II von Koburg Gotha
als Schauspieler

Der Voſſ Ztg wird geſchrieben Von wie lebhaftem Jnter

Schauſpieler auf der herzoglichen Hofbühne aufzutreten Das er
fahren wir aus dem Buche H Hirſchbergs Geſchichte der herzog
lichen Hoftheater zu Koburg und Gotha Berlin Vita zugleich
aber auch welches Aergernis Guſtav Freytag an dieſem

Jahre 1857 Da trägt mir der Wind durch Zufall die düſtere Nach
richt zu daß wieder Komödie zu ſpielen die Abſicht iſt Habe dieſe
Abſicht durchaus ohne Freude vernommen weil Ew Hoheit mir
in jeder anderen Situation beſſer gefallen als friſiert und ge

beſſer als einer Jhrer Geſellſchaft aber ſchließlich iſt von w irk
licher Kunſt ja auch bei Ew Hoheit Spiel nicht die
Rede und das ganze Vergnügen läuft auf eine anmutige Tätig
keit vor verſammeltem Volk und kleine Befriedigung allerliebſter
und wohlberechtigter Eitelkeit hinaus Doch geſtehe ich daß mir
jede andere Methode ſich zu repräſentieren bei einem Herrn wie
Ew Hoheit iſt beſſer gefällt als dies Weibervergnügen Toiletten
wechſel und einſtudierte Attitüden

Aber noch im Jahre 1869 ſpielte der Herzog unter Friedrich
Haaſes Leitung im Reſidenztheater zu Koburg den Bolingbroke in
Scribes Glas Waſſer und dabei kam es zwiſchen beiden zu
folgendem ergötzlichen Zwiegeſpräch Haaſe wenn ich Schauſpieler
wäre was glauben Sie wohl könnte ich Gage fordern
Hoheit fordern könnten Sie in Gottes Namen Nun

alſo ſchnell Hoheit ich denke Nun alſo was denken
Sie Jch denke 800 Taler bei mittleren Bühnen
Der Herzog drehte ſich auf den Hacken herum Na da kann ich
alſo nicht kaput gehen und verlangte eine Zigarre

Aber drei Wochen ſpäter ſehen wir ihn wieder auf der Bühne
und diesmal ſogar als Tellheim

Erneſtine Schumann Heink die berühmte deutſche Altiſtin
vollendet heute ihr 50 Lebensjahr Die Künſtlerin die aus
Lieben bei Prag ſtammt kam vom Dresdener Hoftheater nach
Hamburg wurde dann für die Berliner Hofoper verpflichtet ging
aber 1899 an die Metropolitan Oper von Newyork Neben vielen
anderen Auszeichnungen kann ſie ſich einer in der Theaterwelt wohl
einzigartigen rühmen ſie iſt Ehrenbürgerin von Lübeck

r

Vermischies

Ein Univerſitätsprofeſſor vom Zug überfahren
Aus Bonn meldet der Draht Bei Mehlem ſtürzte

Dienstag abend gegen ſieben Uhr der ordentliche Profeſſor der
philoſophiſchen Fakultät der Univerſität Bonn Dr Felix Solmſen
aus einem in Bewegung befindlichen Zug Er fiel auf das Neben
gleis und wurde von einem auf dieſem Gleis entgegenkommenden
Schnellzug überfahren und getötet

Nach einer anderen Verſion iſt Profeſſor Solmſen aus dem auf
offener Strecke haltenden Zug ausgeſtiegen und von einem auf dem
Nebengleis heranbrauſenden Zug überfahren worden Profeſſor
Dr Solmſen war der jüngſte ordentliche Profeſſor der philo
ſophiſchen Fakultät in Bonn

x Duell ſtatt Scheidung
Kunst und Wissenschaft

Das hohe Lied von Sudermann in Sngland
eingestampft

Der internationale Feldzug gegen die unſittliche Literatur hat
in England wie W von Knoblauch im Börſenblatt für den
deutſchen Buchhandel mitteilt durch das Zuſammenwirken von
Geiſtlichen Lehrern religiöſen Geſellſchaften und der Libraries ein
beſchleunigtes Tempo angenommen ſo daß ſich die Spitzen der eng
liſchen Polizeibehörde Scotland Yard veranlaßt geſehen haben
eine Anzahl Romane in Acht und Bann zu erklären

Zu dieſen gehört auch was man kaum glauben ſollte Suder
manns Das hohe Lied in der engliſchen Ueberſetzung Der
Verleger war gezwungen die ganze Auflage einzuſtampfen wodurch

er einen nicht unbeträchtlichen Verluſt erlitt Verſchiedene Leih
bibliotheken und Buchhandlungen wurden dadurch veranlaßt auch
das deutſche Original aus der Zirkulation und dem Verkauf zurück
zuziehen

Hochſchulnachrichten
Dem Vernehmen nach hat Prof Dr Karl Kraus von der

Prager deutſchen Univerſität den Ruf auf den Lehrſtuhl der deut
ſchen Sprache und Literatur an der Bonner Univerſität als Nach
folger von Wilmanns angenommen Der a o Prof für Staats
und Kirchenrecht Dr jur Rudolf Smend in Greifswald hat
einen Ruf als ord Prof an die Univerſität Tübingen erhalten
Her Tübinger Philoſoph Prof Dr Heinrich Maier hat den
Ruf an die Univerſität Göttingen angenommen er übernimmt
dort eine neubegründete Profeſſur für Geſchichte der Philoſophie
nd für ſyſtematiſche Philoſophie Dr Hugo Clemens

Jn Amerika iſt die Scheidung ſo leicht daß dieſe Form der
Eheauflöſung bereits die mißvergnügten Gatten zu langweilen
beginnt Eine Amerikanerin die ſich bereits dreimal vergeblich
ſcheiden ließ will wenigſtens die Urſachen ihrer Herzensent
täuſchung nicht mehr im Leben wiederſehen können es iſt beſſer
abgelegte Gatten gleich ganz zu beſeitigen Man fordert den
Mann zum Zweikampf heraus und ſchießt ihn auf grünem Raſſen
einfach nieder Das Verdienſt dieſe weniger umſtändliche Schei
dungsform in die Wirklichkeit eingeführt zu haben gebührt einer
Dame der Geſellſchaft von Philadelphia die Mrs Spinne heißt
Sie fühlte ſich durch das Verhalten ihres Mannes in einem Hotel
beleidigt und ſchickte ihm ihre Zeugen Der Zweikampf fand ſtatt
und der böſe Mann fiel durch die erſte Kugel Leider wird nicht
verraten ob die Zeugen im Zweikampf auch ſeinerzeit Zeugen bei
der Heirat geweſen waren es wäre zu hoffen weil man eine
Verantwortung die man übernimmt auch bis ans Ende tragen
ſollte Mrs Spinne wird bei einer neuen Ehe jedenfalls nicht dem
peinlichen Zufall ausgeſetzt ſein am Arme ihres neuen Gatten den
geſchiedenen im Theater oder im Salon wiederzuſehen Viel

leicht findet das vereinfachte Scheidungsverfahren in unſerer Zeit
des Frauenrechts ſchnell Anhänger für die Scheidungsgerichtshöfe
ſo meint die franzöſiſche Wochenſchrift die über dieſen Zweikampf
Bericht erſtattet würde das jedenfalls eine weſentliche Arbeits
erleichterung bedeuten

Die Wikinger und die Matratze Zum tauſendjährigen Jubi
läum der Normandie iſt wie ſeinerzeit gemeldet von der Stadt
Chriſtiania ein kleines Wikinger Schiff eine getreue Nach
bildung des berühmten OſebergSchiffes als Geſchenk nach Rouen
geſandt werden Vier Studenten hatten es außerdem übernommen
ein altes Fiſcherboot deſſen Form ganz an die der WikingerSchiffe
erinnert als ſolches ausſtaffiert nach Rouen zu rudern Der Ob
wann dieſer modernen Wikinger war aber ungehalten daß ſeine
Genoſſen die Matratzen die er als Lagerſtätte hatte an Bord
bringen laſſen in echtem Wikingerſtolz ins Meer warfen und ver

Der Schweizer Schriftſteller Heinrich Federer läßt ſeinen
Roman Pilatus in der Deutſchen Alpenzeitung
erſcheinen Um Federer kennen zu lernen empfiehlt ſich die Be
ſtellung eines Probeheftes das der Verlag der Deutſchen Alpen

Ein echter Frans Hals Jn Antwerpen iſt kürzlich ein
echter Frans Hals entdeckt worden Zu Beginn des Jahres
kaufte ein dortiger Antiquar bei einer öffentlichen Verſteigerung

Er verkaufte es bald

Katze ſpielendes Kind darſtellt dieſer Tage für 30 000 Franken nach

eſſe für die Schauſpielkunſt Herzog Ernſt in jüngeren Jahren erfüllt
war beweiſt der Umſtand daß er es nicht verſchmähte ſelbſt als

öffentlichen Auftreten des Fürſten nahm und in welchem
Tone er ſein Mißfallen zu erkennen geben durfte So ſchreibt er im

ſchminkt vor dem Souffleurkaſten Sie ſpielen ja gar nicht ſchlecht

Der Frauenmord in der BVoyenſtraße in Berlin au
Man drahtet uns aus Berlin Mittwoch morgen erſchien hier im
alten Gerichtsgebäude in Moabit der 21 Jahre alte Arbeiter Frig
Voigt und geſtand den Mord an der Proſtituierten Martha
Schram m begangen zu haben Allem Anſchein nach iſt er in der

Tat der Mörder
Ein folgenſchwerer Gewaltmarſch Die Londoner Blätter

erheben lebhaften Einſpruch wegen eines Eilmarſches der vorige
Woche vom 1 Somerſet Regiment von Woolwich dem
22 Meilen entfernten Portland ausgeführt worden iſt Bei die m
Marſche ſtürzte ein Soldat tot nieder fünf andere erkrankten der
artig daß ſie auf Bahren nach dem Lazarett befördert werden
mußten wo ſie in hoffnungsloſem Zuſtande darniederliegen

Ein Königsſohn als Taſchendieb Jn Paris iſt ein Königs
ſoh als Taſchendieb verhaftet worden Er handelt ſich um einer
Baron Delord der ertappt wurde als er in einem Waren
hauſe einen Karton Parfüm und eine Schachtel Damenſtrümpfe
ſtahl Delord iſt ein Sohn des Königs Amadeus von Spanier
und einer Franzöſin Er erhielt nach dem Tode des Königs 100 000
Francs und empfing auch ſpäter noch wiederholt Unterſtützungen
vom Hauſe Savoyen Obgleich er von Jugend an nicht viel taugte
konnte er doch eine reiche Heirat machen Er vergeudete jedoch die
Mitgift im Spiel und mit Frauen und wurde geſchieden
mählich ſank er immer tiefer bis ihn jetzt ſein Schickſal erreichte

Flüchtige Sträflinge Aus der Strafanſtalt Ereniona in Mai
land ſind fünf ſchwere Verbrecher geflohen Sie hatten in der Zelle
acht Steine ausgehoben und ſich an zuſammengebundenen Bett
tüchern in den Keller herabgelaſſen Mit Leichtigkeit brachen
ſie die ſchwache Vergitterung auf und gewannen ſo das Freie
Trotz eifrigſter Nachforſchungen der Polizei hat man bis jetzt keine
Spur von den Flüchtigen

Leizte Fachrichten

Der deutſche Rundflug
H Schwerin 14 Juni Privattelegramm Der

Start zur dritten Etappe findet morgen früh um 4 Uhr
ſtatt Laitſch der in Wernitz eine Zwiſchenlandung
vornehmen mußte will heute um 6 Uhr zur Fahrt nach
Schwerin aufſteigen und morgen am Start teilnehmen

Amneſtie für Albanien
Konſtantinopel 14 Juni Der italieniſche Botſchafter

hat in einer Unterredung dem Miniſter des Aeußern
freundſchaftlich nahegelegt die Sultansreiſe nach
Albanien möge ſich zu einem Verſöhnungsakt gegen
die Aufſtändiſchen geſtalten Miniſter Rifaat Paſcha
erklärte hierauf er habe die wohlbegründete Hoffnung daß
alles getan werde um den Frieden wiederherzu
ſtellen und u a auch eine umfaſſende Amneſtie vom
Sultan bewilligt werden werde Aus Uesküb wird ge
meldet daß der Sultan über die begeiſterte Aufnahme ſehr
befriedigt iſt Die Ordnung wurde nirgends geftört

Schiffszuſammenſtoß

Trieſt 14 Juni Nach hier eingetroffenen Meldungen
iſt im Hafen von Newyork der öſterreichiſche Dampfer

Eugenia mit dem engliſchen Dampfer Straſine
zuſammengeſtoßen Beide Schiffe erlitten am Buy
Beſchädigungen und mußten ins Dock gebracht
werden

Eiferſuchtsdrama

h Budapeſt 14 Juni Der Oberbeamte der Zigarre
G Hungaria Deſider Ernſt hat heute in einen

Eiferſuchtsanfall den bei ihm als Aftermieter ein
logierten Advokaten Dr Jſidor Fuchs nieder
geſchoſſen Fuchs iſt lebensgefährlich verletzt
Ernſt ſtellte ſich ſelbſt der Polizei

Paris 14 Juni Die umliegenden Ortſchaften vo
Barſur Aube werden von Truppen beſetzt da aus
verſchiedenen Gegenden neue Zwiſchenfälle gemeldet werden
Durch die Polizei mußten wieder rote und deutſche Flaggen
von Gebäuden herabgeholt werden

W
Sport Nachrichten

Eine Radfernfahrt Wien Berlin für Ehrenpreisfahrer
und für Geldpreisfahrer haben der Vorſtand und der
Sportausſchuß des Deutſchen Radfahrer Bundes in
der gemeinſamen Dresdener Sitzung beſchloſſen bereits am
23 Juli zu veranſtalten

a

Bäaäder und Kurorte
Friedrichroda und Reinhardtsbrunn Seit Schluß der letzten

Winterkurliſte ſind bis zum 1 Juni insgeſamt 4054 Gäſte anweſend
Bad Elſter Nach der am 10 Juni ausgegebenen Fremdenliſte

beträgt die Zahl der Kurgäſte 3576 die der Fremden 1286

Bad Kudowa Der Fremdenbeſuch beträgt nach der ad
10 Juni ausgegebenen Kurliſte 2726 die Zahl der Durchreiſenden
783

Vad Kiſſingen Die Zahl der Kurfremden ohne Paſſanten
beträgt am 14 Juni 11217 Perſonen

Karlsbad hat nach der am 13 Juni ausgegebenen Liſte 23 05
Kurgäſte aufzuweiſen

u

Briefkasten

Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen
Herrn W Beſten Dank für das eingefandte Gedicht Leider

können wir auf die Feier in dieſer Weiſe nicht mehr zurüchgreife
wie wir ja für Gedichte nur in allerſeltenſten Fällen Verwendung
haben

Lettung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
i V Eugen Brinkmann, Feuilleton Vermiſchtes uſw Ma
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth

Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a

zichtete deshalb auf die Mitfahrt
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Umnterhaltungsblatt
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Bank für MHamnciel u mell
Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater
Fmnalustrüäe Darmstädter Bank Fliale Halle a

Axtlenkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark

Jendol Gewerbe u Vorkehr

Berliner Börso
relephonischer Bericht der Saale 2Ztg

Minuten Kredit 202,25 Diskonto 188,25 DeutscheW Berliner Handelsgesellschaft 166 Dresdner Bank
an Digeische Anleihe von 1902 92,87 Turkenlose 177,50
i rden 25,25 Kanada 241,50 Baltimore 106 75 Laurahütte
L Bochumer Guss 231,12 Gelsenkirchen 198,75 Harpener
es Deutsch Luxemburg 188,25 Phönix 249,75 A G 274,75
187 ens Halske 249,87 flamburger Paketfahrt 136 Nordd
r 97,25 Grosse Berliner Strassenbahn 196,99 Warschau
oper 237 Tendenz Schwächer

wi Am Kassamarkt notierten höher Julius Berger 3,50
elsior Fahrrad 2,90 Kappel Maschinen 6,50 V Hevden chem

7brik 4 Riedel 4 Annaburger Steingut 3 Deutsche Eisenbahn
r jse wagen 4,25 Deutsche Waffenfabrik 2,50 Rauchwaren

Ja ſrer 4,50 Zimmermann Piano 1,75 Hirsch Kupfer 2 Glauzig
Ter 3 Ges t elektr Unt 3 Kaliwerke Aschersleben 1,75

P pener Gussstahl 2,80 Kattowitzer Bergbau 5,25 Kirchner
25 Delmenhorst Linoleum 2 niedriger 3proz Reichs

eine 0,05 Berliner Terrain und Bau Ges 3 Gebhardt
Lonig 1 Berliner Kindl Brauerei 2 Brauerei Königstadt 2 Löwen
prauerei 1,75 Patzenhofer Brauerei 40 Adler Fahrrad 6 Panzer
175 Vogtländ Maschinen 6 Lingel Schuhfabrik 2,90 Körting
fleſctrizität 2 Calmon Asbest 50 Arenberg Bergbau 2 Caroline
525 Niederlausitzer Kohlen 75 Rhein Nassau 2,40 Stolberger

Zink 3,50 Hasper Eisen 2 Egestorft Maschinen 2,25 Eckert
Maschinen 2,50 Rote Erde 2,90 Deutsche Spiegelglas 2,50
Schalker Glas 3 4

um KNurssettel Berlin 14 Jan 4 Badisohe Staatsad 08/09 unk 18 4 Bayrisohe Staats Anl
P Bayrisolio Staats Anleihe 08 unk 1918 101,75b 40 Sehwarsz
darg Sondershausen
o1,106 39 Kameruner Eisenbahn Anteile 94,30b 31 Dentsch
Ostafrihanisehe Schuldversehr gar 94,00b G
Anleihe 1900 49 Darmstädt Stadtd Anl 1909 unk 16 100 100

Dessauer Stadt Anleihe 18905
Apleihe 1900 07 08 09 100,10b
i Jenaer Stadt Anl 1902 45 Nordhäuser Stadt Anleihe
1906 unkv 1019 49 Quedlinburger Stadt Anl 1003 unk
19186 4 Thorner Stadt Anl 1909 unk 19010
Hessische KRomm Obl XII
Westbahn Obligationen 1874 konv Doeutsobe Solvay
Werke 103 400 4 Elbertfelder Farben unk 1917 104,80b Pelten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 102,25B
bütten 4265 500 C

londoner Börse vom 14 Juni Es notierten Pnga
79,87 Rio Tinto 70,12 Gectuld Goläfields 5,28 Stwel com 80 87
Steel prets 122,00 Rand Mines 7,57, Annaoonde 8,50 Eastrand 4,71
Ohartered 1,56 Aurora West 6,59 Cinderella Cons 1,68 Johannes
burg Goldfelds 0,34 Van Ryn 4,21 Albus Genera s 1,56 Rand
Collieries 0,65 West Rand Consois 18/8 General Mining Vin
1,566 A Görsz Co 1,09 Moddertfontain 12,37

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 14 Juni

d

To

Kuut Ferr Kaotſ VertAdoltesgidek Atien 66,00 67,00 Johannashall 6800 5950
Alexandershall 14,700 14,500 Justus Aktien 103 104 00
Beienrode F775 7875 Kaiseroda 12500Bismarokshall Axt, 145 146 Krügershall Aktien 164,00 135 00
Barbach 15,800 16 150 Ludwigshall Aktien 85

929828 7650 Neusolistedt e e eDeutsche Kali AKt 168,00 159,00 Nenstaesturt
Priedrtohshall Akt 110,60 111,50 Nordhauser Kali A 116,00 116,00äldekautf Sonderehb 21,800 22,200 Prinz Adalbert Art 40
Grosshers v Sachsen 11500 11450 Reichskrone Lossa
Gunthersball 65501 5650 Richard MHannov Kali Aktien 87 s9 Ronnenberg Aktien 126,60 197,50
Hansa Silberberg 5775 Rothenberg 40609 40660Hattorf Aktien 140,00 142,00 Sachsen Weimar 5500
Heiligenroda 69275 9375 Salzdetfarth Aktien 267,00
Heldburg Aktien 80,00 89,50 Salzmünde 6700 3775
Heldrungen I 3200 3275 Siegtried I 6300 66800
eringen 7260 7580 Siegmundshall Akt 177 1650Hermann II 34001 9550 Teutoniao Aktien 116Hohentels 2 22126 3850 Walbeek

7 2 6880Hohenzollern 7500 Wilhelmshall 13300 700Hugo J 2 4 10300 10500 Wintershall J 21,000 22,000
mmenrodoe e 4 2 5800 5800

Mehrabsatz des Kalisyndilcats
Das Kalisyndikat hat dem Lok Anz zufolge bisher im

Jahre 1911 gegen die Vergleichszeit des Vorjahres einen Mehr
absatz von etwa 9 Mill Mk zu verzeichnen

Krisis in der Drahtindustrie
Die seinerzeit unter ausserordentlich schwierigen Verhält

nissen zustande gebrachte Preiskonvention für Draht Draht
Varen und Drahtstifte wird sich mit dem 30 Juni auflösen
Schon vom 16 d M ab darf zu beliebigen Preisen mit Liefe
rung ab 1 Juli verkauft werden

a sich die Vereinigung eine Zeitlang recht gut bewährte
Wird es in den beteiligten Kreisen sehr bedauert dass es nicht
gelang die Erneuerung und den Ausbau der Konvention durch
zusetzen Gescheitert sind die Bestrebungen daran dass Ver
ſchiedene Werke es bestimmt ablehnten sich auf eine Fest
egung der Erzeugung einzulassen Diese war aber von den
z Sweren Firmen verlangt worden da die Absatzentwicklung
r der blossen Preisvereinbarung sich für die einzelnen Betei
igten sehr ungleich gostaltet Namentlich hatten sich einzelne
leine Fabriken stärker ausgedehnt Die Gegensätze waren in

etzter Zeit grösser gewordeü und es kamen schliesslich auch
Frtragswidrige Preisunterbietungen vor Da haben die grossen

erke schliesslich ihre Bemühungen einen festeren Zusammen
yehluss herbeizuführen aufgegeben und mit der Aufſösung der
omvention ist nunmehr zu rechnen Gleichzeitig wird auch die
Aituation für die Werke welche rohen Walzdraht verkaufen
Ungünstiger
e Der Verband Deutscher Drahtwalzwerke hat sich zu einer

e sischen Preisherabsetzung gezwungen gesehen namentlich
yeil ihm von Belgien ſtarke Konkurrenz gemacht wird Die

cleermässigung beträgt 7,50 Mk pro Tonne In der weiter
nocg deltenden Drahtindustrie wird der Rückgang jedenfalls
ar stärker Werden da das Geschüäft nunmehr Vollständig frei
ha Es dürften sich hier allmählich ähnliche unerquickliche Ver
ältnisse herausbilden wie in der Röhrenindustrie

Dio Bandeisenprelse
Sind einer Meldung aus Hagen zufolge angesichts des stärkeren

ngebotes auf Grund neuer Lieferofferten weiter um 2,50 Mk
auf 127,50 130 Mk zurückgegangen

Verbandstag der Zigarrenladen Inhaber
be Wie der Voss Ztg ein Drahtbericht aus Bremen meldet

atragte die Hamburger OGruppe die Fabrikanten sollten durch
wentionaſetrafe verpflichtet werden nicht an Wirte oder

an zu liefern Die Strassburger Gruppe stellte den Zusatz
eins f on den Fabrikanten die dagegen handein allmonatſich
S Liste herumzusenden Beide Anträge wurden mit grosser

menmehrheit abgelehnt Ein Antrag der Aachener Ab
einen Artikel gegen die Trusts zu Verteilen tand ein

31 Württemb Staats Anleihe 81 83

4 Cottbuser Stadt
490 Düusseldorfer Stadt

4 Jenaer Stadt Anl 2900

4prosg
31 Oesterreichisone Nord

Verein gte Lausidaer Glas

BVonsols

Ausführung eamtlioher bankgoesehäftlehen Transaktionen

stimmig Annahme Die Mannheimer Gruppe zog ihren Antrag
auf Beitritt zum Deutschen Handelstag zurück Hamburgs An
trag auf eine Gaueinteilung wird abgelehnt dagegen ein solcher
der Bremer Gruppe auf Einrichtung einer Sterbekasse ange
nommen

Die Lage der deutschen Leinenspiunerel im Monat Mal
wird in der Voss Ztg von einem Fachmann in folgender Weise
skizziert

Das Geschäft in Flachs und Werggarnen lag überaus ruhig
Neue Schlüsse sind nur in unbedeutendem Umfange zustande ge
kommen Die Weber wollen die Preise die die Spinner wegen
des hohen Standes der Flachspreise und wegen der Unsicherheit
des diesjährigen Ernteausfalles notwendigerweise verlangen
müssen nicht bewilligen und halten deshalb mit ihren Aufträgen
zurück Da sich aber das Warengeschäft zu bessern anfängt
und da auf der anderen Seite die noch für längere Zeit mit Auf
trägen versehenen Spinner kaum geneigt sein werden ihre ihnen
durch die Rohmaterialsituation aufgezwungene feste Haltung auf
zugeben ist ein Preisrückgang der Garne nicht zu erwarten

Glasversicherungs Akt Ges Halensia in Halle a S Auf
der Tagesordnung der auf den 30 d M einberufenen ordentlichen
Generalversammlung steht u a der Antrag auf Erhöhung des
Grundkapitals und Geschäftserweiterung Die Gesellschaft die
im Jahre 1908 gegründet wurde besitzt ein Nominalkapital von
100 000 Mk das zu 25 Proz eingezahlt ist Für die Jahre 1908
und 1909 erhielten die Aktionäre 4 Proz Zinsen auf ihre Aktien

Dampfsägewerk Eisleben mit beschränkter Haftung Diese
Firma ist durch Gesellschaftsvertrag vom 7 Juni d J gegründet
worden und wird auf dem früher Bruno Polandschen Grund
stſicke die Bearbeitung und den Vertrieb von Hölzern aller Art
betrceiben Das Stammhkapital beträgt 125 000 Mk Geschäfts
führer ist der Mühlenbesitzer Hermann Pfautsch Wesenitz der
als Stammeinlage das mit 75 000 Mk belastete mit 130 000 Mk
bewertete Grundstück und die mit 20 000 Mk bewerteten Gerät
schaften Maschinen und Zubehörstücke einbringt

Oskar Schimmel Co G Maschinenfabrik in Chemnitz
In dem am 30 April beendeten Geschäftsjahre stellte sich laut
Rechenschaftsbericht der Bruttogewinn der Fabrikation auf
615 037 556 321 Mk wozu noch 39296 33 632 Mk nicht in
Anspruch genommene Rückstellungen auf Wechsel und PDebi
toren 170 0 Mk Effektengewinn und 4440 8567 Mk Vortrag
treten während abzusetzen sind 345 162 308 990 Mk für Un
kosten 39 568 39 296 Mk erneute Rückstellung auf Wechsel
und Debitoren 75 464 70 584 Mk für Abschreibungen Aus den
verbleibenden 198 749 178 926 Mk Reingewinn erfordern die
Tantièmezahlungen 20246 17 406 Mk die bekanntlich mit 10

9 Proz in Vorschlag gebrachte Dividende 160 000 144 000 Mk
die 400 000 Mk neuen Aktien nehmen erst vom laufenden

Jahre ab an der Dividende teil so dass nach 9937 8946 Mk
Zuweisung zur Reserve noch 8565 Mk zum Vortrag verbleiben
i V nach noch 4132 M Zuweisung zum Wohlfahrtsfonds 4440

Mark Vortrag Die Verwaltung berichtet über gute Beschäf
tigung klagt aber über die schlechten Verkaufspreise und Unter
bietungen der Konkurrenz während die Rohmaterialpreise
steigen Auch durch den Streik der Chemnitzer Giesserejarbeiter
wurde das Resultat beeinträchtigt Namentlich mit Rücksicht
auf die immer kürzer werdenden Lieferfristen erschien eine
wesentliche Betriebserweiterung und Erhöhung der Leistungs
fähigkeit geboten wozu die neuen Mittel dienen soſlen Dem
Reservefonds flossen durch die Kapitalserhöhung 90 952 MK zu
Auch in das neue Jahr wurde mit befriedigendem Auftrags
bestande eingetreten Die Verkaufspreise vermochten den
teuren Materialpreisen und infolge des Streſks herbeigeführten
Lohnerhöhungen noch immer nicht zu folgen

Die Bremer Kolontalhandebsgescllschaft vorm Oloft schlägt
wieder 17 Proz Dividende vor

Die Gebrüder Stollwerck Akt Ges in Köln erzielte laut Ge
schäftsbericht in 1910 einschliesslich 100 753 96 050 Mk Vortrag
nach Abschrefbungen von 360 639 392 040 Mk einen Ueber
schuss von 1 574 298 1 456 166 Mark Hieraus sollen wieder
6 Proz Dividende auf die Vorzugsaktien gleich 420 000 Mk
8 Proz Dividende wie i auf die Stammaktien gleich 720 000
Mark ausgeschüttet und 129 375 Mk auf neue Rechnung vor
getragen werden Ueber den Geschäftsgang bemerkt die Ver
waltung im Jahresbericht folgendes Das abgelaufene Ge
schäftsjahr brachte in allen Abteilungen grössere Umsätze und
befriedigende Gewinnerträgnisse obgleich es durch zeitweise
höhere Preise wichtiger Rohmaterialien ungünstig beeinflusst
wurde Die Pressburger Fabrik konnte nicht nur wegen voller
Ausnutzung der Anlagen sondern mangels weiblicher Arbeits
kräfte der weiterhin gesteigerten Nachfrage nicht mehr voll ge
nügen Es wurde daher ein grösseres Grundstück in Wien er
worben das für Herstellungs und auch für Verwaltungszwecke
im Berichtsjahre teilweise bebaut wurde Infolgedessen wurden
auf das der Gesellschaft allein gehörfſge Stammaktienkapital des
Pressburger Unternehmens die letzten 25 Proz mit 437 500 Kr
eingezahlt Die Stamforder Fabrik bei New Vork kann ebenfalls
auf ein befriedigendes Jahr zurückblicken Die Verwaltung
bahnte behufs Erzielung grösserer Vorteile die Vereinigung ihrer
Abteilung für automatische Verkaufsmaschinen mit ähnlichen
anderen Unternehmungen an diese Vereinigung ist im laufenden
Jahre zustande gekommen Die hierbei erzielten nennens werten
Buchgewinne bar und Aktien wird das Zweighaus zurück
stellen Die Deutsche Automaten Gesellschaft hat einen zu
friedenstellenden Geschäftsabschluss gemacht wogegen das Lon
doner Unternehmen unter ungünstiger Konjunktur besonders zu
leiden hatte und ertraglos blieb Hierin dürfte jedoch im Laufe
der nächsten Zeit eine Besserung eintreten da beschlossen ist
die seit 1889 unter zollamtlicher Aufsicht nur für das Ausland
arbeitende Abteilung der Kölner Fabrik eingehen zu lassen und
grösstenteils nach London zu verlegen Das neue Jahr brachte
sowohl dem Kölner Stammhaus wie allen Zweighäusern ver
mehrte Tätigkeit so dass unterstützt durch die bisher günstigen
Rohmaterialpreise man einem guten Geschäftsverlauf entgegen
sehen könne

Die Holzverkohlungs Industrie Akt Ges in Konstauz schliesst
ihr Geschäfts jahr mit einem Reingewinn von 1 617 162 1 391 321
Mark ab und schlägt 12 11 Proz Dividende Vor

Kristalleisfabrik und Kühlhallen in Leipzig Die Ver
waltung teilt ſetzt durch Rundschreiben mit dass das Unter
nehmen auf die Gesellschaft für Lindés Eismaschinen G in
Wiesbaden über gegangen ist und von dieser als besondere
Zweiganstalt weitergeführt wird

Bei den deutschen Putzwollfabrikanten dauern die Kartell
bestrebungen fort

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Produktenbdörs e 14 Juni Am Frähmarktnotierten Weizen inländ 204,00 2306,00 ab Bahn und frei Mabhle
BRoggen nlärid 168,60 168,50 ab Bahn und trei Mäbhle Hafer
märkisoher meoklenburgisoher pomm prenssisoh posenseher und
sohblestsoher fetn 186 192 miètel 183 185 gering 178 181 ruestsehb
und Donau mittel 174 179 gering 167 173 ab Bahn und trei Wagen
Mais amerikan mixed alter 156 159 neuer abfal 135 143 runder
152,00 156,00 wei v Gerstse inländisehe Futtergerste mittel
und gering 156,00 169,00 gute 160 184 russisohe und Donau leichte
137 00 143,00 sohwere 144 154 ab Bahn und trei Wagen Erbseo
inlündisohe und auslündisohe Patterware mittel 159 165 Touben
orbsen 166 162 ab Bahn und trei Wagen Weigenmoe do 00 25,25
dis N,60 Roggenmehl 0 vnd 1 21,80 23,60 Weigonkleie
10 00 10 50 Roggenkleie 10,70 11 60

Magdeburg 14 Juni Die Nouerungen verstehen sieb für41000 kg notto ab s

Sommer stetig gut 201 206 Weizen Kolben Hog gen
inland atetig gut 170 173 Gerste ansländisoh Fu kest
gut 132 137 Hater inland test gut 182 157 Male rander
o gut 145 157 amerik bunter gut 140 144 M

amburg 14 Juni Getreidemarktd Weizen rahig Ostholst
Mecoklbg 203 200 Roggen ruhig Meoklburg und Pomtma 170 173
Gerste stramm efdruss 120 121 Hafer knapp HoſstelnerHeoklendurger neuer Holsteiner an Mooklendurger 189
bis 190 Mats fest La Plato 129 127 mixed 100 110

Pest 14 Juni Weizen April O B per Maiper Okt 11,71 11,72 B en per Mai G
per Okt 831 G 9,82 B Rafer per Oketbr z 619 B

Mais per Juli 05 G 06 B Raps Aug 14,00 O 14,10 B
Irwerpool 14 Jani Roter Winterweizen per Jalt 6 perOkt 6,79, Stitl Mais amer Juli 4,91 La Piata Ort 4 II Seil
Antwerpen 14 Juni Deuntscher La Plataaug Kontrakt B 3Juni 6,00 Ang 5,871, OKt 5,62 Desbr 6,72, Februar 6,65 Fr

Utnsata 1065,000 kg Behpt

7

Zucker
Hambvurg 14 Junſ Rübenrohzueker 1 Produkt Basts 899

Rendement neue Usanese frei an Bord Hewbueg
vorm naohmn abends

per Jai 10,60 10 62 10,62 Mu 110 10,70 10,67Hugust 10,77 10 75 10,76o OQhkt Des 9,871 10 00 1000Januar März 10,07 10,10 1019
Mai 1060825 10,25 10 Sig rudig ruhig

Kaffee

Hamburg 14 Juan Good average Santos
vorm nachm abends

por September 55 A 655 G 565 GPenember 654 G 53 532 GAurs 54 G 532 G 53 GMai e 63 G 531 Gstetig rubig ruhig
Rio de Taneiro 14 Juni Kaßee Zufuhren 5,000 Sack in Rio

13,000 Sack in Santos
Havre 14 Juni Kaffee good average Santos per Sept 68

per Des 67 per März 60 per Mai 662 Stull
Kartoffelmehl und Stärke

Magdeb urg 14 Juni Prima Kartoftelstarke und Mehl für
100 kg 20,75 21 25 Ruhig

Beriin 14 Juni Kartoftehmebl u Stärke 21,25 21,75 Feuchées
Kartoffelmohl

Spiritus
Nordheusen 14 Juni Branntwein 40 Vol Pros Für 100 kg

105 160 87 75 88 75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
98,00 99 00 M per loko und Mal September 1611 ohne Fass ab
Buennerei

Fettwaren und Oele
Hambaeg 14 Jan Stadtsohmais 51 00 amerik Steam A41,50

Chamberlain 42,50
Koin 14 Juui Ravol 10v0 64,50 per OKt 68,00

Chemische Produlte
Hamburg 14 Juni Ohilisalpeter per loxo 9,80 Febr März

9,57 fret Fahrneug Hamburg Bhpt
Wolle

Bremen 14 Juni Baumwolle ruhig VUpl loko miödl 80,50 Pfg
Alexandrie 14 Jani Aegyptische Baumwolle per Juli 20,13

Nov 19,19 Jan 19 18
Liverpool 14 Juni Aegyptisobe Baunmwolls Jali 10,33
Liverpool 14 Juni Baumwolle Umseatz 4 000 Lmnpord

4,000 Bellen devon Amerikaner 2,000 Ballen

Metalle
Lonadon 14 Jrs Onſis Kupfes 56 8 Mon S7Zinn vnregelra 230 8 Mon 1971 Blei spen 13

engl 13 Fink gewohbnliehe Marhke stetig 24 en s 25
Berliner Viehmarkt

Berlin 14 Juni Stadt Scoblachtvſehmarkt Amtlloh Berieht,
Be standen eum Verkanf 6283 Rinder 510 Ballen 79 Ochsen
294 Kauhe und Farsen 2597 Rulber 18555 Schafe 16576 Schweine
Kälbor a Doppellender feinerzMast Lebendgewicht 75 9d Sechlaoht
gewichts 4607 136 b feinste Mast Vollm Mast und beste Saug
bölder Ledendgewieht 60 62 Schlachtgewieht 100 103 e mittlere
Mast und gute Saugtgiber Lebendgewſoht 53 58 Sohlachtgewioht
89 97 4 geringe Sangkälber Lebendgewieht 35 45 Sehlaont
gewioht 641 82 Schafe Mastlammer und jongere Masthammei
ebeandgewicht 42 44 Sohblaehtgewreht 84 88 ältere Masthammel
Lebendgewioht 37 41 Schlachtgewreht 74 82 masstg genähbrto
Hammel und Sohafe rrschafe Lebendgewieht bis 37 Sohlaobt
Se wieht bis 75 Schweine a Fettschweine über 3 Zir Lebenàä
gewioht Schlachtgewicht b vollfleisehige der feineren Rassen
und deren Kreagungen üder 3tſ Ztr Hebendgewioht 43 45 Sohlacht
gewieht 54 56 o voltleischige der feineren Rassen und deren
Kreuzungen dis 23 Fitr Lebendgewioht 444 Sohlaohtgewicht 52bis 55 d deisohige Sehweine Lebendgewioht 40 48 Seblacht
gewicht 50 52 e gering entwickelte Schweine Debenägewteht 42
bis 43 Sehliachtgewieht 52 54 f Sauen Lebendgewicht 38 40
Schlachtgewioht 48 0

Tendene Vom Rinderauftrieb blieben einige Stdek un
verkauft Der Kalderhbandel gestaltete siohb rahig s wird glatt
aus verkauft Bei den Schaffen fand der Auftrieb dis aut einige
Posten geringer Ware Absata Der Schweinemartt verltet langsam
und hinterlässt etwas Ueberstand

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeläung via Anoren Bmäen

New VorkK 14 6 18 6 Ohfeago 14 6 13 8
Welpen p Juli 9 94 Weizen p Juli 88 87Sept 940 s 8 Sept s7i 86Mats p Ja 62 62 Mais p alt 54n Sept 62i u Sept 5S SMehl rig ger 05 4,05 Hafer p I 382 881 1
Katfee Vair Rio Nr 12i 121 Sept 59 39D JTani 10,75 10,s68 Roggen prompt l 91p Juli 12,85 10 92 Sohmals p Juli S 17 68 12Petroleum in Cases

75 8,75 Sept 8,82 8,26do in New Vork 725 7,25do in Philadelphia 7,25 7,25
Tendena Weigen fest Mais steiſig

V asserstämde
bedeutet Aber unter Null

e n

Saale ung Unser he e B un er n eNebra Oberpegei 41 98 4435 3
Unterpegel 11 30 39 eWeissonfels Oberpegel 2,42 43,83 4

n Undterpegoel 12 0,96 18 Sfrotha 13 1o6 14 ,50 6Alsleben Oberpegel 13 473 14 361
v Unterpegel 1,06 101 2Bernburg m 3,69 0,65 4 SKalbe Oberpegel u 1,43 1Unterpegel 40,10 5Taev Rgor Mboe olänm

tetion und frei Magdeburg Woigon engi und

ungbunsl ten r 2aun 34 4Budweis n 0,12 Bardy n t 2

re e e ePardubite 0,52 4 Magdeburg 951Brandels 0,08 6 WTangermde 34 4 SMelntk o 4 Wittendbego 029 6Toitmerite I o 31 ſomit 15Aussig 0,15 8 Boineudurg 67 10Dresden 7 1,80 ws Hohnstort 1 T 5Torgau 321 T KLauenburg li sAuaselg 14 Juni Pegelstand minus 15 em Vom Oberiau
Werden 8 am Woahbe

e

D
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